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Mein Weg zum CI
Bonner CI-Treff lädt zum Expertenvortrag mit Erfahrungsaustausch ein

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

BECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER Hörakustiker
Alexander BrühlAlexander BrühlAlexander BrühlAlexander BrühlAlexander Brühl

Wenn das Hören auch mit Un-
terstützung durch konventionel-
le Hörsysteme nicht mehr ver-
bessert werden kann, kommt oft
eine Versorgung mit einem Coch-
lea Implantat (CI) in Frage. Doch
wie ist der Weg dahin? Wie wird
die OP verlaufen, wie die Nach-
sorge? Werde ich wirklich
wieder besser hören können?
Mit solchen oder ähnlichen Ge-
danken beschäftigt man sich,
wenn man ein CI empfohlen be-
kommt.
Der Bonner CI-Treff lädt seine
Mitglieder, Angehörige und CI-
Interessierte zu einem Vortrag
am Donnerstag, 11. August, um
17 Uhr bei BECKER Hörakustik
in Bonn Bad Godesberg ein, bei
dem diese und viele weitere
Fragen ganz sicher beantwortet
werden.
Der BECKER-Experte informiert
über mögliche Unterstützung

sowie interdisziplinäre Nachsor-
ge und bieten einen aktiven Aus-
tausch an, denn einer der Exper-
ten ist CI-Träger und kann über
eigene Erfahrungen berichten.
Das CI ist eine elektronische Hör-
hilfe, mit der die ausgefallenen
Funktionen des Innenohres ersetzt
werden.
Der Schall wird in elektrische Im-
pulse umgewandelt, durch die der
Hörnerv in der Hörschnecke (lat.
Cochlea) stimuliert wird.
Aktuelle Informationen zu den
Veranstaltungen sowie dem Bon-
ner CI-Treff finden Sie stets unter
www.ci-treff-bonn.de.

Weitere Veranstaltungen:
BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:
Mein Mein Mein Mein Mein WWWWWeg zum CIeg zum CIeg zum CIeg zum CIeg zum CI
Donnerstag, 11. August,
um 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER Hörimplantat-Spezialist,

Hörgeräte- und CI-Träger
Ort: BECKER Hörakustik,
Hubertinumshof 11,
53173 Bonn-Bad Godesberg
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Mittwoch, 17. August, um 18 Uhr
Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat, jeweils ab 18 Uhr: 21. Sep-
tember, 19. Oktober, 16. Novem-
ber, 21. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,,
ab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhr
weitere Termine: Samstag,
12. November, ab 14 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik,
Hubertinumshof 11,
53173 Bonn-Bad Godesberg
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Was tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?

Referentin: Sarah Maaßen,
Firma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner
Wilfried Ring, 1. Vorsitzender;
vse-bn-rsk@arcor.de
Susanne Fülöp, 2. Vorsitzende;
E-Mail: s.fueloep@arcor.de
Bettina Rosenbaum, erweiterter
Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, erweiterter
Vorstand; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

BUND-Stammtisch in Villip
Umweltschützer laden zum Austausch ein

Baumscheibe mit Glockenblummen - Grünpatenschaften fördern Na-Baumscheibe mit Glockenblummen - Grünpatenschaften fördern Na-Baumscheibe mit Glockenblummen - Grünpatenschaften fördern Na-Baumscheibe mit Glockenblummen - Grünpatenschaften fördern Na-Baumscheibe mit Glockenblummen - Grünpatenschaften fördern Na-
turräume im Ortturräume im Ortturräume im Ortturräume im Ortturräume im Ort

Die Kreisgruppe Rhein-Sieg des
Bundes für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) lädt
für Mittwoch, den 3. August, 18
Uhr, ins Hotel Görres, Holzemer
Straße 1, Wachtberg-Villip, ein.
Herzlich willkommen sind alle, die
sich für Umwelt- und Klimaschutz

in ihrer Region interessieren -
auch Nicht-BUND-Mitglieder. Um-
weltbelange, welche vor allem die
Region Rheinbach-Meckenheim-
Wachtberg betreffen, sollen einge-
bracht und diskutiert werden.
Birte Kümpel und Ulrike Stüttgen
BUND Kreisgruppe Rhein-Sieg
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Auf Katastrophen und Notlagen besser vorbereitet sein
Kostenlose Kurse zur medizinischen Erstversorgung in Wachtberg

Erste Hilfe ist in allen Lagen des Lebens wichtig. Kurse der Ehrenamts-Erste Hilfe ist in allen Lagen des Lebens wichtig. Kurse der Ehrenamts-Erste Hilfe ist in allen Lagen des Lebens wichtig. Kurse der Ehrenamts-Erste Hilfe ist in allen Lagen des Lebens wichtig. Kurse der Ehrenamts-Erste Hilfe ist in allen Lagen des Lebens wichtig. Kurse der Ehrenamts-
börse Wachtberg zur Ersten Hilfe und zu Selbstschutzmaßnahmen inbörse Wachtberg zur Ersten Hilfe und zu Selbstschutzmaßnahmen inbörse Wachtberg zur Ersten Hilfe und zu Selbstschutzmaßnahmen inbörse Wachtberg zur Ersten Hilfe und zu Selbstschutzmaßnahmen inbörse Wachtberg zur Ersten Hilfe und zu Selbstschutzmaßnahmen in
Notfällen vermitteln mit dem DRK Rhein-Sieg das notwendige Wissen.Notfällen vermitteln mit dem DRK Rhein-Sieg das notwendige Wissen.Notfällen vermitteln mit dem DRK Rhein-Sieg das notwendige Wissen.Notfällen vermitteln mit dem DRK Rhein-Sieg das notwendige Wissen.Notfällen vermitteln mit dem DRK Rhein-Sieg das notwendige Wissen.
Foto: DRK Rhein-SiegFoto: DRK Rhein-SiegFoto: DRK Rhein-SiegFoto: DRK Rhein-SiegFoto: DRK Rhein-Sieg

Die Ehrenamtsbörse Wachtberg
e.V. und das Deutsche Rote Kreuz
planen im Herbst Erste Hilfe Se-
minare mit Selbstschutzinhalten.
Umwelt- und Naturkatastrophen
werden in Zukunft aufgrund des
Klimawandels weiter zunehmen.
Die verheerenden Hochwasserka-
tastrophen im Ahrtal und im Rhein-
Sieg-Kreis liegen gerade ein Jahr
zurück und immer noch ist vieles
offen. Auch wenn die Rettungs-
kräfte rund um die Uhr im Einsatz
waren, so waren doch tausende
in den Katastrophengebieten
zunächst auf sich selber gestellt.
Um genau diese Zeit der unmit-
telbaren Notlage nach Eintritt ei-
nes Ereignisses gekonnt bewälti-
gen, Menschenleben retten, Sach-
werte schützen und eine medizi-
nische Erstversorgung leisten zu
können, bietet die Ehrenamtsbör-
se Wachtberg e.V. in Zusammen-
arbeit mit dem Deutschen Roten
Kreuz im kommenden Herbst in
Wachtberg entsprechende Tages-
seminare an.
Ziel dieser Seminare ist es, die
Teilnehmer über die Erste-Hilfe-
Ausbildung hinausgehend so aus-
zubilden, dass diese in der Lage
sind, erweiterte medizinische
Erstmaßnahmen auch über einen
längeren Zeitraum durchzuführen
und professionelle Einsatzkräfte
bei der Notfallversorgung zu un-
terstützen.
Die Inhalte ranken sich daher um

die Themen der Ersten Hilfe in
außergewöhnlichen Notlagen,
zum Beispiel psychische Betreu-
ung oder Wundversorgung sowie
der Unterstützung von Einsatz-
kräften in außergewöhnlichen
Notlagen. Zu dem kommen noch
grundlegende Elemente des
selbstschutzmäßigen Verhaltens
in Notfällen.
Die Tagesseminare (sechs Unter-
richtseinheiten, acht bis 20 Per-
sonen) finden in Wachtberg-Gim-
mersdorf (24. September, 1. Ok-
tober und 29. Oktober) sowie in
Wachtberg-Werthhoven (19. No-
vember) statt. Sie richten sich an
Jugendliche ab zehn Jahre, junge
Familien und „Ruheständler“. Die
Seminare sind kostenlos und wer-
den vom Rhein-Sieg-Kreis unter-
stützt.
Die Seminare selbst sind kein Er-
satz für die nach § 19 der Fahrer-
laubnis-Verordnung erforderli-
chen Unterrichtung. Das DRK be-
absichtigt jedoch, eventuell bei
entsprechender Nachfrage diese
mit 50 Euro kostenpflichtigen, ei-
genständigen Seminare ebenfalls
in Wachtberg anzubieten.
Interessent*innen für beide Se-
minartypen melden sich bitte un-
ter der E-Mail:
info@ehrenamtsboerse-
wachtberg.de. Rückfragen auch
unter (0176) 430 500 89 (Michael
Turley).
Ehrenamtsbörse Wachtberg e.V.
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Hinweis:

Herstellung der Erschließungsanlage
„Kuhstraße“ in Wachtberg-Pech

Widmung der Erschließungsanlage
„Kuhstraße“ in Wachtberg-Pech
gemäß § 6 Straßen- und Wegegesetz NRW

35.35.35.35.35. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 23. 23. 23. 23. 23. Juli 2022  I  Nr Juli 2022  I  Nr Juli 2022  I  Nr Juli 2022  I  Nr Juli 2022  I  Nr..... 29 /  29 /  29 /  29 /  29 / 20222022202220222022

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-
hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 12.07.2022 bis

26.07.2022. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de (Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachun-
gen) abrufbar.

In Wachtberg-Pech wurde die Erschließungsanlage „Kuhstraße“ von
dem Knotenpunkt „Kuhstraße / Holzpfad / Auf dem Girzen“ bis zur
Einmündung in die Pecher Hauptstraße ausgebaut. Ein Teil dieser
Erschließungsanlage, nämlich der vom o.g. Knotenpunkt bis zur Par-
zelle 599 in der Gemarkung Pech Flur 10 wurde erstmalig hergestellt.
Nach der geltenden Erschließungsbeitragssatzung der Gemeinde

Wachtberg hat der Rat der Gemeinde Wachtberg in der Sitzung am
21.06.2022 folgenden Beschluss gefasst:
Der Rat der Gemeinde Wachtberg stellt gemäß § 9 Abs. 5 der Erschlie-
ßungsbeitragssatzung der Gemeinde Wachtberg die endgültige Her-
stellung der Erschließungsanlage „Kuhstraße“ fest. Der Beschluss ist
öffentlich bekannt zu machen.

Widmung Kuhstraße Pech (Plan)Widmung Kuhstraße Pech (Plan)Widmung Kuhstraße Pech (Plan)Widmung Kuhstraße Pech (Plan)Widmung Kuhstraße Pech (Plan)

Nach Beschluss des Rates der Gemeinde Wachtberg als Straßenbau-
lastträger wurde ein Teil der Erschließungsanlage Kuhstraße in der
Gemarkung Pech, Flur 10, Flurstück 525 teilweise, gemäß § 6 Straßen-
und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) vom 23.09.1995 (GV NRW S.
1028) in der zurzeit gültigen Fassung als Gemeindestraße im Sinne des
§ 3 Abs. 4 StrWG NRW für den öffentlichen Verkehr gewidmet. Nach §
3 Abs. 4 S. 2 Nr. 3 StrWG NRW kommt diesem Teil der Erschließungsan-
lage die Funktion einer Haupterschließungsstraße zu. Die gewidmete
Straßenfläche ist dem der Verwaltung vorliegenden Auszug aus dem
Liegenschaftskataster, die Bestandteil der Widmung ist, zu entneh-
men.
Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Wachtberg vom 21.06.2022
über die Widmungsverfügung kann bei der Gemeindeverwaltung Wacht-
berg, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, Zimmer 117 wäh-
rend der Dienststunden oder nach Terminvereinbarung (Tel.: 0228 / 95
44 - 215) innerhalb der Klagefrist eingesehen werden.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Widmung kann auch unter
www.wachtberg.de eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmung kann vor dem Verwaltungsgericht Köln, Appell-
hofplatz, 50667 Köln, innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des
Verwaltungsaktes schriftlich oder zur Niederschrift beim Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle des Verwaltungsgerichts Klage erhoben
werden.
Die Klage ist entweder schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle einzulegen. Wird die Klage schriftlich
erhoben, so sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt
werden.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für die
Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbe-
dingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung

über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechts-
verkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November
2017 (BGBl. I S. 3803).
Für den Fall, dass die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung
soll beigefügt werden.
Wachtberg, 12.07.2022
Gemeinde Wachtberg
Der Bürgermeister
Im Auftrag:
Christoph Kronberg
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Widmung der Erschließungsanlage
„Pfarrer Weuster Weg“ in Wachtberg-Oberbachem
gemäß § 6 Straßen- und Wegegesetz NRW

Widmung Erschließungsanlage
„Vorplatz Henseler Hof“ in Wachtberg-Niederbachem
gemäß § 6 Straßen- und Wegegesetz NRW

Widmung Pfarrer-Weuster-Weg Oberbachem (Plan)Widmung Pfarrer-Weuster-Weg Oberbachem (Plan)Widmung Pfarrer-Weuster-Weg Oberbachem (Plan)Widmung Pfarrer-Weuster-Weg Oberbachem (Plan)Widmung Pfarrer-Weuster-Weg Oberbachem (Plan)

Nach Beschluss des Rates der Gemeinde Wachtberg als Straßenbau-
lastträger wurde ein Teil der Erschließungsanlage Pfarrer Weuster Weg
in der Gemarkung Oberbachem, Flur 1 Flurstücke 376 und 385, gemäß
§ 6 Straßen- und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) vom 23.09.1995 (GV
NRW S. 1028) in der zurzeit gültigen Fassung als Gemeindestraße im
Sinne des § 3 Abs. 4 StrWG NRW für den öffentlichen Verkehr gewid-
met. Nach § 3 Abs. 4 Nr. 1 StrWG NRW wurde dieser Teil der Erschlie-
ßungsanlage als Anliegerstraße eingestuft. Die gewidmete Straßenflä-
che ist dem der Verwaltung vorliegenden Auszug aus dem Liegen-
schaftskataster, die Bestandteil der Widmung ist, zu entnehmen.
Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Wachtberg vom 21.06.2022
über die Widmungsverfügung kann bei der Gemeindeverwaltung Wacht-
berg, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, Zimmer 117 wäh-
rend der Dienststunden oder nach Terminvereinbarung (Tel.: 0228 / 95
44 - 215) innerhalb der Klagefrist eingesehen werden.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Widmung kann auch in der
Bekanntmachungstafel am Eingang des Wachtberger Rathauses ein-
gesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmung kann vor dem Verwaltungsgericht Köln, Appell-
hofplatz, 50667 Köln, innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des
Verwaltungsaktes schriftlich oder zur Niederschrift beim Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle des Verwaltungsgerichts Klage erhoben
werden.
Die Klage ist entweder schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle einzulegen. Wird die Klage schriftlich erhoben, so
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für die
Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbe-
dingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung
über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechts-
verkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November
2017 (BGBl. I S. 3803).
Für den Fall, dass die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-

chen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung
soll beigefügt werden.
Wachtberg, 12.07.2022
Gemeinde Wachtberg
Der Bürgermeister
Im Auftrag:
Christoph Kronberg

Nach Beschluss des Rates der Gemeinde Wachtberg als Straßenbau-
lastträger wurde ein Teil der Erschließungsanlage Vorplatz Henseler
Hof in der Gemarkung Niederbachem, Flur 2 Flurstück 959, gemäß § 6
Straßen- und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) vom 23.09.1995 (GV
NRW S. 1028) in der zurzeit gültigen Fassung als Gemeindestraße im
Sinne des § 3 Abs. 4 StrWG NRW für den öffentlichen Verkehr gewid-
met. Nach § 3 Abs. 4 Nr. 1 StrWG NRW wurde dieser Teil der Erschlie-
ßungsanlage als Haupterschließungsstraße eingestuft. Die gewidmete

Straßenfläche ist dem der Verwaltung vorliegenden Auszug aus dem
Liegenschaftskataster, die Bestandteil der Widmung ist, zu entneh-
men.
Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:Einsichtnahme:
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Wachtberg vom 21.06.2022
über die Widmungsverfügung kann bei der Gemeindeverwaltung Wacht-
berg, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, Zimmer 117 wäh-
rend der Dienststunden oder nach Terminvereinbarung (Tel.: 0228 / 95
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44 - 215) innerhalb der Klagefrist eingesehen werden.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Widmung kann auch in der
Bekanntmachungstafel am Eingang des Wachtberger Rathauses ein-
gesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmung kann vor dem Verwaltungsgericht Köln, Appell-
hofplatz, 50667 Köln, innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des
Verwaltungsaktes schriftlich oder zur Niederschrift beim Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle des Verwaltungsgerichts Klage erhoben
werden.
Die Klage ist entweder schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle einzulegen. Wird die Klage schriftlich
erhoben, so sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt
werden.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für die
Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbe-
dingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung
über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechts-
verkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November
2017 (BGBl. I S. 3803).
Für den Fall, dass die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Widmung Vorplatz Henseler Hof (Plan)Widmung Vorplatz Henseler Hof (Plan)Widmung Vorplatz Henseler Hof (Plan)Widmung Vorplatz Henseler Hof (Plan)Widmung Vorplatz Henseler Hof (Plan)

und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung
soll beigefügt werden.
Wachtberg, 12.07.2022
Gemeinde Wachtberg
Der Bürgermeister
Im Auftrag:
Christoph Kronberg

Jazz im Köllenhof mit „TheJazzGardenerS“

 
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                       
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem (mf) - Der Jazz
im Köllenhof am Dienstag, 02.Dienstag, 02.Dienstag, 02.Dienstag, 02.Dienstag, 02.
August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022 startet um 20.00
Uhr mit der Band TTTTTheJheJheJheJheJazzGarde-azzGarde-azzGarde-azzGarde-azzGarde-
nerSnerSnerSnerSnerS. Bereits 2020 begeisterten
die „Jazz-Gärtner“ das Publikum
im Köllenhof. Frisch und charak-
tervoll präsentieren „TheJazzGar-
denerS“ Songs verschiedener Stil-
richtungen. Das Publikum liebt sie

vor allem für die wundervoll inter-
pretierten Jazz-Standards, die
Leichtigkeit der gespielten Bossa
Nova, den dynamischen Swing, die
gefühlvollen Balladen. Die Musi-
ker haben jahrzehntelange Büh-
nenerfahrung. „TheJazzGarde-„TheJazzGarde-„TheJazzGarde-„TheJazzGarde-„TheJazzGarde-
nerS“,nerS“,nerS“,nerS“,nerS“, das sind Uli van StaaUli van StaaUli van StaaUli van StaaUli van Staa
(Keys), Björn KlausBjörn KlausBjörn KlausBjörn KlausBjörn Klaus (Bass), Andre-Andre-Andre-Andre-Andre-
as Fas Fas Fas Fas Frrrrranzanzanzanzanz (Saxophone), VVVVVolkolkolkolkolker er er er er VVVVVe-e-e-e-e-

nohrnohrnohrnohrnohr (Drums) und Wilfried Belling-Wilfried Belling-Wilfried Belling-Wilfried Belling-Wilfried Belling-
hausenhausenhausenhausenhausen (Vibraphon). Weitere In-
fos: www.TheJazzGardenerS.de.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden. Wer anschlie-
ßend Lust auf eine Session
hat...Gastmusiker können ab
21.00 Uhr gerne mitspielen.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 02. 02. 02. 02. 02.     August 2022,August 2022,August 2022,August 2022,August 2022,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem
(bei schönem Wetter im Innenhof)

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 

Beim Rathausbesuch ist das Tragen einer  
FFP2-Maske aktuell nicht mehr erforderlich! 
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Jugendrat Wachtberg:
Ausflug mit aus der Ukraine geflüchteten Jugendlichen

Gemeinsames Basteln macht Spaß (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Gemeinsames Basteln macht Spaß (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Gemeinsames Basteln macht Spaß (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Gemeinsames Basteln macht Spaß (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Gemeinsames Basteln macht Spaß (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Wanderung in Wachtberg (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Wanderung in Wachtberg (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Wanderung in Wachtberg (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Wanderung in Wachtberg (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Wanderung in Wachtberg (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (hw) - Aufgrund der
derzeitigen Krise in der Ukraine
hat Deutschland bereits zahlrei-
chen Geflüchteten ein Zuhause
geboten. So bewies auch Wacht-
berg Solidarität mit den Ukraine-
rinnen und Ukrainern: Am Sams-
tag, den 02.07.22, hat der Wacht-
berger Jugendrat zusammen mit
Jugendlichen aus der Ukraine, die
derzeit in Wachtberg wohnen, ei-
nen Ausflug unternommen.
Bei schönstem Wetter haben sich
der Jugendrat und die ukraini-

schen Jugendlichen an der Hans-
Dietrich-Genscher Schule in Ber-
kum getroffen. Von dort aus star-
teten alle mit einer kleinen Füh-
rung durch Berkum. Hier wurde
unter anderem die Burg Oden-
hausen besichtigt und zum Eh-
rendenkmal am Wachtberg ge-
wandert. Es entstanden viele schö-
ne Gruppenfotos als Erinnerung
an einen tollen Tag.
Während der Wanderung zum Vil-
liper Jugendhaus wurden interes-
sante Gespräche geführt, Erfah-

rungen ausgetauscht und Ge-
meinsamkeiten wie auch Unter-
schiede festgestellt.
Im Jugendhaus erklärte Hannah
Wirfs, Jugendfachkraft der Ge-
meinde Wachtberg, die den Aus-
flug begleitete, die Angebote und
Möglichkeiten der offenen Kinder-
und Jugendarbeit in Wachtberg.
Im Anschluss wurden Perlenket-
ten gebastelt und Fußball ge-
spielt, bevor es dann zum Mini-
golfspielen nach Bad Godesberg
ging. Auch hierbei wurde viel ge-

redet, gespielt und vor allem ge-
lacht.
Ein Eis zur Abkühlung durfte na-
türlich nicht fehlen.
Zusammenfassend lässt sich sa-
gen, dass der Ausflug ein voller
Erfolg für alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer war.
Die ukrainischen Jugendlichen
haben einiges über Wachtberg
gelernt und einen schönen Tag mit
dem Jugendrat verbracht. Aber
auch für den Jugendrat war dieser
Tag eine Riesenbereicherung.

Sprechstunden / Termine
Corona bedingt können Sprech-
stunden/Termine auch kurzfristig
noch abgesagt werden.
Bitte klären Sie vorab, ob und wie
der Termin stattfindet, ggfls. wer-
den Sprechstunden auch nur tele-
fonisch oder per Zoom durchge-
führt.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes Sankt Augustin
bietet am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 03. 03. 03. 03. 03.     AugustAugustAugustAugustAugust
20222022202220222022 von 09.00 bis 11.00 Uhr im
Kommunalen FamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrumFamilienzentrum
„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“, Zwi-
schen den Hüllen 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip -
geschützt in einem Beratungs-
raum im Eingangsbereich - eine
Sprechstunde an.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unter Tel. (02241)

28000. Müttern, Vätern, Kindern
und Jugendlichen sowie allen Hil-
fesuchenden wird qualifizierte
Beratung angeboten.
Die Sozialpädagoginnen der Be-
ratungsstelle bieten Unterstüt-
zung dabei, die Rechte der Kinder
auf Selbstbestimmung, gewalt-
freie Erziehung und seelische Ge-
sundheit einzufordern, zu wahren
und zu fördern.
 In Krisensituationen geben sie
Hilfestellung beim weiteren Vor-
gehen. Internet
www.kinderschutzbund-sankt-
augustin.de.

Lotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der Caritas
Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg an jedem 2. undan jedem 2. undan jedem 2. undan jedem 2. undan jedem 2. und
4. Montag des Monats,4. Montag des Monats,4. Montag des Monats,4. Montag des Monats,4. Montag des Monats, jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr, im Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarr-----

haushaushaushaushaus (im Sommer auch im Pfarr-
garten), St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am BollwerkAm BollwerkAm BollwerkAm BollwerkAm Bollwerk
9 in Berkum9 in Berkum9 in Berkum9 in Berkum9 in Berkum einen „Ort des Zu-
hörens“ an.
Die Soziallotsen haben Zeit, hö-
ren in Ruhe zu, geben Orientie-
rung und Ermutigung; bei Bedarf
vermitteln sie an fachkompeten-
te Ansprechpartner.
Das Angebot ist offen für jeder-
mann, ohne Anmeldung und kos-
tenlos. Kath. Kirchengemeinde St.
Marien Wachtberg (Lotsenteam
Telefon: 015738960910,
E-Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.de), Caritasverband
Rhein-Sieg in Meckenheim (Tele-
fon: 02225 / 992420).

ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-
ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-
gere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familien

Das Hebammenmobil des Arbei-
ter-Samariter-Bund NRW e.V.

(ASB), das mit einer Hebamme und
einem/einer Rettungssanitäter/in
besetzt ist, bietet Familien
niedrigschwellig und unbürokra-
tisch Hebammenleistungen an. So
können in der mobilen Hebam-
menpraxis Beratung und Betreu-
ung rund um das Thema Schwan-
gerschaft, Geburt und Stillzeit
stattfinden.
Das ASB-Hebammenmobil steht
immer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bis
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr auf dem Parkplatz amParkplatz amParkplatz amParkplatz amParkplatz am
Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
ring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkum.
Um besser planen zu können, ist
eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/mu-
elltermine.
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Veranstaltungskalender

Wasser für Vögel und Insekten
Was man bei heißen Sommermonaten für die Tierwelt tun kann

Zweimal Orient und zurück
Eifeltroubadour Günter Hochgürtel liest aus seinem neuen Roman

„Zweimal Orient und zurück“„Zweimal Orient und zurück“„Zweimal Orient und zurück“„Zweimal Orient und zurück“„Zweimal Orient und zurück“
(Buchtitel)(Buchtitel)(Buchtitel)(Buchtitel)(Buchtitel)

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - „Zweimal
Orient und zurück“ heißt der neue
Roman, den Eifeltroubadour Gün-Gün-Gün-Gün-Gün-
ter Hochgürtelter Hochgürtelter Hochgürtelter Hochgürtelter Hochgürtel Ende letzten Jah-
res veröffentlichte.
Eine Lesung wird der als Musiker
bestens bekannte Autor auch in
der Gemeinde Wachtberg zu der
schier unglaublichen Lebensge-
schichte einer mutigen Frau ver-
anstalten. Und zwar am Donners-Donners-Donners-Donners-Donners-
tag, 28. Julitag, 28. Julitag, 28. Julitag, 28. Julitag, 28. Juli, um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr im Köl-Köl-Köl-Köl-Köl-
lenhoflenhoflenhoflenhoflenhof, wo Hochgürtel in den ver-
gangenen Jahren zahlreiche er-

folgreiche Konzerte absolvierte.
Der spektakuläre Roman wurde
auf der Literaturseite des Gene-
ral-Anzeiger ausgesprochen po-
sitiv besprochen.
Günter Hochgürtel wird eine Mul-
timedia-Show präsentieren und
zunächst ein bisschen über die
Entstehung des Romans erzählen.
Anschließend gibt es ein paar Ori-
ginal-Audioeinspielungen der
Söhne der Heldin der Geschichte
und historische Bilder aus dem
Leben der Protagonistin. Vorgele-

sen wird natürlich auch, allerdings
nicht allzu lange, um die Gäste
nicht zu langweilen.
Zum Schluss wird Hochgürtel noch
ein paar Lieder aus seinem reich-
haltigen Repertoire zum Ausklang
singen und auf Wunsch sein Buch
signieren.
Der Eintritt ist frei. Der Spenden-
topf darf gerne voll werden.
Donnerstag, 28. Juli 2022,Donnerstag, 28. Juli 2022,Donnerstag, 28. Juli 2022,Donnerstag, 28. Juli 2022,Donnerstag, 28. Juli 2022,
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Wasserschale für Vögel und Insek-Wasserschale für Vögel und Insek-Wasserschale für Vögel und Insek-Wasserschale für Vögel und Insek-Wasserschale für Vögel und Insek-
ten auf dem Rheinhöhenfriedhof.ten auf dem Rheinhöhenfriedhof.ten auf dem Rheinhöhenfriedhof.ten auf dem Rheinhöhenfriedhof.ten auf dem Rheinhöhenfriedhof.
(Foto: Privat)(Foto: Privat)(Foto: Privat)(Foto: Privat)(Foto: Privat)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Der Sommer hat be-
gonnen. In den letzten Wochen
wurden bereits Temperaturen von
30 Grad im Schatten erreicht. Dies
wird auch im nächsten Monat kei-
ne Seltenheit mehr sein. Daher
ist es umso wichtiger kleine Was-
serstellen, z.B. für Vögel und In-
sekten, im Garten oder auch an
Gräbern auf Friedhöfen zu schaf-
fen. Normalerweise putzen sich
und trinken die Vögel an Pfützen
und kleinen Wasserstellen, wel-
che jedoch im Sommer durch die
längeren Trockenperioden immer
häufiger austrocknen. Mit Trän-
ken im Garten oder auf der Ter-
rasse kann man ihnen so eine Al-
ternative bieten.
Eine Tränke muss hierbei nicht
teuer sein. Wenn man einige Punk-
te beachtet, können auch Topfun-
tersetzer aus Ton oder Terrakotta
als Vogeltränken genutzt werden.
Prinzipiell sollten Vogeltränken
einen flachen Rand zum Landen
und eine raue Oberfläche für ei-
nen besseren Halt besitzen. Um
verschiedene Vogelarten anzulo-
cken sollte die Tränke sanft tiefer
gehen und nicht abrupt absinken.

Die Tiefe sollte hierbei zwischen
2,5 und zehn Zentimeter betra-
gen. Zusätzlich können noch eini-
ge Steine in die Mitte der Schale
gelegt werden.
Ebenso spielt der Standort derStandort derStandort derStandort derStandort der
TTTTTränkränkränkränkränkeeeee eine entscheidende Rolle,
da die Vögel beim Baden häufig
abgelenkt sind. Die Tränke sollte
daher an einem sicheren Ort auf-
gestellt werden und einen guten
Überblick über die Umgebung bie-
ten. Hierbei sollte sie
insbesondere vor Fressfeinden,
wie z.B. Katzen, geschützt sein.
Ideal wäre es, wenn sie
mindestens 2 Meter entfernt von
Büschen oder Hecken steht. Bei
nahender Bedrohung können sich
die Vögel trotz der Entfernung
schnell in den Büschen verste-
cken. Darüber hinaus sollten sich
die Tränken am besten in ca. 1,5
bis 2 Meter Höhe befinden und für
Katzen unzugänglich sein. Dafür
kann man die Schale einfach auf
einen Stamm oder Ständer stel-
len bzw. befestigen oder an ei-
nem geeigneten Ort aufhängen.
Zusätzlich stellt die Reinigung der
Tränke einen wichtigen Punkt dar.

Vor allem bei großer Hitze muss
das Wasser unbedingt täglich ge-
wechselt werden. Eine gute Rei-
nigung ohne Chemie und Spül-
mittel ist hierbei besonders wich-
tig. In ungereinigten Vogelträn-
ken können sich Parasiten leicht
ausbreiten und bei Vögeln tödli-
che Krankheiten auslösen. Hierbei
gilt je kleiner die Wassertränke,
desto schneller verkeimt das Was-
ser. Daher ist eine tägliche Reini-
gung hier umso wichtiger.
Aber nicht nur für Aber nicht nur für Aber nicht nur für Aber nicht nur für Aber nicht nur für Vögel sind Vögel sind Vögel sind Vögel sind Vögel sind WWWWWas-as-as-as-as-
serstellen von großer Bedeutung,serstellen von großer Bedeutung,serstellen von großer Bedeutung,serstellen von großer Bedeutung,serstellen von großer Bedeutung,
auch Insekten profitieren davon.auch Insekten profitieren davon.auch Insekten profitieren davon.auch Insekten profitieren davon.auch Insekten profitieren davon.
Für eine Insektentränke eignet
sich ebenfalls eine flache Schale.
Diese wird zusätzlich mit Steinen
und/oder Moos ausgestattet und
ein wenig mit Wasser gefüllt, so
dass die Steine und das Moos
immer noch aus dem Wasser ra-
gen. Dadurch wird das Ertrinken
der Insekten verhindert und es
ermöglicht ihnen einen sicheren
Landeplatz.
 Auch hier sind wieder der tägli-
che Wasserwechsel und die tägli-
che Reinigung wichtig, um die In-
sekten vor Parasiten zu schützen.

Durch die zunehmenden und län-
geren Trockenperioden können
mit Hilfe dieser Wasserstellen in
jedem Garten und auch auf Fried-
höfen, z.B. an Gräbern, wichtige
Bereiche für Vögel und Insekten
geschaffen werden.
Für Rückfragen stehen ihnen im
Rathaus Frau Kamradt (Tel. 0228-
9544-153, E-Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de)
und Frau Roth (Tel. 0228-9544-
139, E-Mail:
daniela.roth@wachtberg.de)
gerne zur Verfügung.

RegelmäßigesRegelmäßigesRegelmäßigesRegelmäßigesRegelmäßiges
WWWWWanderungen des anderungen des anderungen des anderungen des anderungen des WWWWWachtbergerachtbergerachtbergerachtbergerachtberger
WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereins:ereins:ereins:ereins:ereins:
mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs: 14.00 Uhr, Treffpunkt:
Parkplatz neben dem Schwimm-
bad in Berkum, Oberdorfstraße,
Dauer: ca. 2 - 2 ½ Stunden, keine
Voranmeldung erforderlich.
donnerstags:donnerstags:donnerstags:donnerstags:donnerstags: 14.00 Uhr, Treff-

punkt: Parkplatz neben dem
Schwimmbad in Berkum, Ober-
dorfstraße, Dauer: ca. 1 - 1½ Stun-
den (kürzere Strecken bei gemä-
ßigtem Tempo), keine Voranmel-
dung erforderlich.
sonntags:sonntags:sonntags:sonntags:sonntags: Ganztagswanderungen,
Voranmeldung erwünscht beim
jeweiligen Wanderführer! Informa-

tionen zu Start, Dauer und Ziel:
w w ww w ww w ww w ww w w. w. w. w. w. wa c h t b e r g e ra c h t b e r g e ra c h t b e r g e ra c h t b e r g e ra c h t b e r g e r- w- w- w- w- wa n d e ra n d e ra n d e ra n d e ra n d e r-----
verein.deverein.deverein.deverein.deverein.de
FFFFFeiereiereiereiereierabendrabendrabendrabendrabendradtouren des adtouren des adtouren des adtouren des adtouren des ADFC:ADFC:ADFC:ADFC:ADFC:
mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs: 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr, Treffpunkt:
am Schwimmbad in Berkum, Ob-
erdorfstraße, Dauer: ca. 2 - 3ca. 2 - 3ca. 2 - 3ca. 2 - 3ca. 2 - 3
StundenStundenStundenStundenStunden über etwa 40 km auf ru-
higen Wegen in die Wachtberger

Umgebung. Gebühr für Nicht-Mit-
glieder 2 Euro, keine Anmeldung
erforderlich.
So 24.07.2022So 24.07.2022So 24.07.2022So 24.07.2022So 24.07.2022
11.00 Uhr - Jakobuskapelle,
Werthhoven
Heilige Messe anl. Feierlichkei-
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Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Einladung zum Sommerfest

ten 1250 Jahre + 2
Bürgerverein Werthhoven 1972
e.V.
Do 28.07.2022Do 28.07.2022Do 28.07.2022Do 28.07.2022Do 28.07.2022
19.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
„Zweimal Orient und zurück“
Lesung mit Musik von und mit Ei-
feltroubadour Günter Hochgürtel
Eintritt frei
Fr 29.07.2022Fr 29.07.2022Fr 29.07.2022Fr 29.07.2022Fr 29.07.2022
18.00 Uhr - Pössemer Treff, Wei-
ßer Weg, Werthhoven
Vortragsreihe 1250 Jahre + 2
„Pisinheim/Werthhoven vor 1250
Jahren - Die Menschen unter
geistlicher und weltlicher Macht
im Mittelalter“, Vortrag von Rita
Hummel
Bürgerverein Werthhoven 1972
e.V.

August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Di 02.08.2022Di 02.08.2022Di 02.08.2022Di 02.08.2022Di 02.08.2022
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
JAZZ IM KÖLLENHOF mit
„Jazz GardenerS“
Eintritt frei
Fr 05.08.2022Fr 05.08.2022Fr 05.08.2022Fr 05.08.2022Fr 05.08.2022
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
Premiere Theaterstück
„Eine Frau braucht einen Plan“
Eintritt 16 Euro/9 Euro erm.
Kartenreservierung: ab 25.07.2022
unter Tel. 0228-325951
Kellertheater Chateau Pech
Sa 06.08.2022Sa 06.08.2022Sa 06.08.2022Sa 06.08.2022Sa 06.08.2022
weitere Termine: 07./10. /12./13./14/
17./24./26./27./28./31.08.
und 02.09.2022
jeweils 19.00 Uhr - Nachtigallenweg

22, Pech
Theaterstück „Eine Frau braucht ei-
nen Plan“
Eintritt 16 Euro/9 Euro erm.
Kartenreservierung: ab 25.07.2022
unter Tel. 0228-325951
Kellertheater Chateau Pech
Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022
Pössemer Treff, Weißer Weg,
Werthhoven
06.08. - 14.00 Uhr - Einweihung
des Basketball- und Tischtennis-
Spielfeldes am Pössemer Treff, ab
17.30 Uhr - Sommerfest
07.08. - ab 11.00 Uhr - Empfang
und Frühschoppen mit dem Tam-
bourcorps Edelweiß Züllighoven
1927, ab 14.30 Uhr - Kuchenbuf-
fet von und für wachtberg4help
anl. 50 Jahre Bürgerverein Werth-
hoven 1072 e.V. und 1250 +2 Jahr-

feier der Gemarkung Pisinheim -
Piscenheim - Pissenheim - Werth-
hoven
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022Sa/So 06./07.08.2022
Sportplatz Niederbachem
75-Jahr-Feier
Sportverein Niederbachem
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.

Der Bürgerverein Werthhoven lädt ein
zum Sommerfest am 6. und 7. August
am „Pössemer Treff in Werthhoven.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     August ab 14 UhrAugust ab 14 UhrAugust ab 14 UhrAugust ab 14 UhrAugust ab 14 Uhr

Einweihung Streetballplatz
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     August ab 17 UhrAugust ab 17 UhrAugust ab 17 UhrAugust ab 17 UhrAugust ab 17 Uhr
Kölsch, Pils, Wein und Musik
Grillbuffet mit frischen Salaten,

der Jugendtreff hat geöffnet
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     August ab 11 UhrAugust ab 11 UhrAugust ab 11 UhrAugust ab 11 UhrAugust ab 11 Uhr
Frühschoppen mit Tambourcorps,
Grillbuffet mit frischen Salaten,

Ehrung 50 Jahre Bürgerverein
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     August ab 14.30 UhrAugust ab 14.30 UhrAugust ab 14.30 UhrAugust ab 14.30 UhrAugust ab 14.30 Uhr
Kaffee und Kuchenbuffet mit und
für WWWWWAAAAACHTBERG4HELPCHTBERG4HELPCHTBERG4HELPCHTBERG4HELPCHTBERG4HELP
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Die besten Tipps für gesundes Zahnfleisch

Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oKampf gegen Zahnbelag und Entzündungen. Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-o

Mehr als die Hälfte der jungen
Erwachsenen in Deutschland lei-
det an Entzündungen des Zahn-
fleischs. Bei etwa jedem Zehnten
der betroffenen 35- bis 44-Jähri-
gen geht das bis zu einer Erkran-
kung des gesamten Zahnhalteap-
parates (eine schwere Parodonti-
tis). In anderen Altersgruppen
sieht es nicht viel besser aus. Die
Entzündung kommt quasi „mit
Ansage“: Wird Zahnbelag (Plaque)
nicht regelmäßig entfernt, ver-
kalkt dieser und wird zu Zahn-
stein. Darin siedeln sich Bakteri-
en an, die den Zahnschmelz an-
greifen und unter das Zahnfleisch
wandern. Dort sind sie per Zahn-
bürste unerreichbar. Ohne Gegen-
maßnahmen drohen so Entzün-
dungen.
Was tun? Ohne tägliches Zähne-
putzen geht es nicht. Dazu gehört
auch das Reinigen der Zahnzwi-
schenräume mit Zahnseide oder
einer Interdentalbürste.
VVVVVielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer VVVVVitamin Citamin Citamin Citamin Citamin C
Gerade auch auf der Ernährungs-
seite kann man aktiv werden: Ein
vielseitiger Helfer gegen Parodon-
titis und ihre Vorstufen ist Vita-
min C. Dieses unterstützt die Ver-
mehrung von Abwehrzellen gegen
die Plaquebakterien. Studien ha-
ben gezeigt, dass eine erhöhte

Vitamin-C-Aufnahme das Zahn-
fleisch stärkt.
Coenzym Q10 schützt Zellen vor
Schäden durch oxidativen Stress
und somit vor Entzündungen. Das
Auftragen von Coenzym Q10 auf
das Zahnfleisch konnte in ersten
Studien sowohl bei Gingivitis als
auch bei Parodontitis Zahnfleisch-

bluten lindern und die Tiefe der
Zahnfleischtaschen verringern.
Eine Parodontitis-Behandlung
kann auch durch den Einsatz von
Probiotika unterstützt werden -
etwa als Lutschtabletten oder
Kaugummis. Probiotika sind le-
bende Bakterien, die einen ge-
sundheitlichen Nutzen für den
Menschen haben. Milchsäurebak-
terien können zum Beispiel
Plaquebakterien verdrängen.
Mehr Infos unter
www.vitamindoctor.com/zahn
fleisch
Eine Ernährung, die reich an Ome-
ga-3-Fettsäuren ist, kann in vie-
len Fällen helfen, Entzündungen
am Zahnfleisch zu lindern. Wich-
tig ist dabei ein hoher Gehalt an

Eicosapentaensäure (EPA). Fett-
reiche Fische wie Lachs und He-
ring zählen zu den wichtigsten Lie-
feranten der Fettsäuren. Auch die
Einnahme über Fischölkapseln ist
möglich.
Vitamin D und Calcium sind wich-
tig für stabile Kieferknochen. Vit-
amin D reduziert Zahnfleischent-
zündungen und fördert die Bakte-
rienabwehr. Es wird von der Haut
meist nur zwischen Mai und Sep-
tember bei direkter Sonnenein-
wirkung gebildet. In Winter und
Frühjahr leiden daher viele Deut-
sche an Vitamin-D-Mangel. Es gibt
auch Präparate, die eine Kombi-
nation von Mikronährstoffen für
das Zahnfleisch und das Immun-
system enthalten. (akz-o)
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Führung durch
Park und
Kanzler-
bungalow
TTTTTerminankündigung der Senioren-erminankündigung der Senioren-erminankündigung der Senioren-erminankündigung der Senioren-erminankündigung der Senioren-
Union Union Union Union Union WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Vorsitzender Dr. Dieter Braun:
„Die Senioren-Union Wachtberg
setzt die diesjährigen erfolgrei-
chen Führungen in der Bundes-
stadt Bonn fort und gerne laden
wir neben unseren Mitgliedern
und Gästen auch interessierte
Bürgerinnen und Bürger zu einer
Führung in die bundespolitische
Geschichte ein“.
Führung durch Park und Kanzler-
bungalow, Dienstag, 16. August,
12 Uhr und 12.30 Uhr, Dahlmann-
straße 4, 53113 Bonn (Eingang
des ehemaligen Bundeskanzler-
amtes)
Der Kanzlerbungalow wurde
seinerzeit als Repräsentationsort
und Wohnung für den jeweils am-
tierenden Bundeskanzler gebaut.
Dort wurde Geschichte geschrie-
ben. Im Juni 1989 etwa machen
Helmut Kohl und Michail Gor-
batschow während eines Spazier-
gangs im Garten des Bungalows
erste Schritte in Richtung Wieder-
vereinigung. Die Bilder gingen um
die Welt. Bei Interesse wird um
Anmeldung bis einschließlich
Dienstag, den 2. August gebeten,
bei: Dr. Dieter Braun (E-Mail:
dieter.braun@hotmail.com / Tele-
fon: 0176 42037957) oder Angeli-
ka Wichert (E-Mail:
am53wichert@gmail.com / Tele-
fon: 0151 17640080). Die Anmel-
dung muss den Nachnamen, Vor-
namen und die Wohnanschrift be-
inhalten. Diese Daten werden
beim Einlass in Verbindung mit
dem Personalausweis überprüft.
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Leichtigkeit in Aquarell
Norbert Boguschs großer Fundus überrascht immer wieder

Im Atelier bei Norbert Bogusch. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Im Atelier bei Norbert Bogusch. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Im Atelier bei Norbert Bogusch. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Im Atelier bei Norbert Bogusch. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Im Atelier bei Norbert Bogusch. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
Norbert BoguschNorbert BoguschNorbert BoguschNorbert BoguschNorbert Bogusch - wer dessen
Aquarell-Zeichnungen noch nicht
kannte, wurde, wie schon viele
zuvor, spätestens in den diesjäh-
rigen 15. Wachtberger Kulturwo-
chen bei einem Besuch in dessen
Atelier zum Fan dieses Künstlers.
Das Atelier ist zwar nicht sehr
groß, aber Zeit sollte man dafür
umso mehr mitbringen... denn die
Fülle an schönen Motiven ist im-
mens. Wer Lust am Stöbern hat,
wird hier bestimmt fündig.
Thematisch sortiert fanden sich
zu Boguschs Ausstellung auf dem
langen Arbeitstisch wieder unzäh-
lige Stapel mit Aquarellen, eines
schöner als das andere - Reiseim-
pressionen, Alltagsszenen, Schö-
nes aus Flora und Fauna, Witziges
und auch erotisch Angehauchtes.
Mit gekonnt leichter Hand bringt
Bogusch seine Arbeiten zu Papier,
dabei füllt sein Werk nicht selten
nur das obere Drittel des Blattes.
Eingerahmt mit fein geschwun-
genem Strich, teils legt sich das
Motiv noch über den Rand, ver-
binden sich so das Gemalte und
der große Freiraum, einem Passe-
partout ähnlich, zu einem harmo-
nischen Ganzen.
Aber, wie auch schon in den Vor-
jahren seiner Präsentationen,
zeigte Bogusch auch dieses Mal
daneben wieder Arbeiten in an-
deren Techniken. Neben Bildern
in Öl- oder mit Acrylfarben hatte

sich der Künstler in jüngster Zeit
verstärkt dem Siebdruck gewid-
met. Und so lagen einige solcher
Arbeiten ebenfalls aus.
Da zeigte sich das berühmte Kon-
terfei von Jimi Hendrix in verschie-
denen Farbgestaltungen neben
dem Porträt einer jungen Frau.
Auch sie in verschiedenen Varia-

tionen. Der Siebdruck schien ihm
zu gefallen, erzählte Bogusch
doch, dass er dieses Verfahren und
diese neue Technik sehr interes-
sant findet und seine ersten Er-
fahrungen damit ihn neugierig
gemacht hätten, was man daraus
noch entwickeln könne. Es bleibt
also spannend.

Und wer Norbert Boguschs Aqua-
relle immer noch nicht kennt, der
sollte ins Rathaus in Berkum kom-
men.
Dort ist aktuell eine kleine Aus-
wahl seiner schönen Aquarelle als
Dauerleihgabe auf der ersten Eta-
ge zu sehen. (Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

In Memoriam Gitta Briegleb
Retrospektive für eine bedeutende Wachtberger Künstlerin

Bürgermeister Jörg Schmidt freute sich mit Maria Kontz, dass die ersteBürgermeister Jörg Schmidt freute sich mit Maria Kontz, dass die ersteBürgermeister Jörg Schmidt freute sich mit Maria Kontz, dass die ersteBürgermeister Jörg Schmidt freute sich mit Maria Kontz, dass die ersteBürgermeister Jörg Schmidt freute sich mit Maria Kontz, dass die erste
Rathausausstellung seit Corona der Künstlerin Gitta Briegleb gewidmetRathausausstellung seit Corona der Künstlerin Gitta Briegleb gewidmetRathausausstellung seit Corona der Künstlerin Gitta Briegleb gewidmetRathausausstellung seit Corona der Künstlerin Gitta Briegleb gewidmetRathausausstellung seit Corona der Künstlerin Gitta Briegleb gewidmet
ist. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)ist. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)ist. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)ist. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)ist. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum (mm) - Un-
vergessen!
Mit einer Retrospektive ehrte
der Wachtberger Kunstkreis
seine Gründerin und langjähri-
ge, 2019 verstorbene Leiterin
Gitta BrieglebGitta BrieglebGitta BrieglebGitta BrieglebGitta Briegleb.
Die im Rahmen der 15.15.15.15.15.     WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berger Kulturwochenberger Kulturwochenberger Kulturwochenberger Kulturwochenberger Kulturwochen eröffnete
Ausstellung im großen Saal des
Rathauses in Berkum zeigte
eine Auswahl an Druckgrafiken
dieser vielseitigen Künstlerin.
Und davon hat Briegleb eine
Vielzahl hinterlassen.
Maria KontzMaria KontzMaria KontzMaria KontzMaria Kontz, die 2014 die Füh-
rung des Kunstkreises von
Briegleb übernahm, erläuterte
in ihrer Ansprache auf der Ver-

nissage, wieso sich der Kunst-
kreis als Thema der Retrospek-
tive für Brieglebs Druckgrafi-
ken entschieden habe. Denn in
solcher Vielfalt, so Kontz, sei
das druckgrafische Werk von
Gitta Briegleb in Wachtberg
noch nie ausgestellt gewesen.
Erste Erste Erste Erste Erste Ausstellung im RathausAusstellung im RathausAusstellung im RathausAusstellung im RathausAusstellung im Rathaus
seit Coronaseit Coronaseit Coronaseit Coronaseit Corona
Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt er-
innerte dann auch an die vielen
Ausstellungen im Rathaus, die
Briegleb mitkonzipiert und
durchgeführt hat. Lange seien
hier Corona bedingt keine Aus-
stellungen mehr möglich gewe-
sen, umso mehr freue er sich,
so Schmidt, dass die erste nun
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wieder stattfindende „der über
Jahrzehnte in Wachtberg leben-
den und künstlerisch tätig ge-
wesenen Gitta Briegleb gewid-
met“ sei.
Gitta BrieglebGitta BrieglebGitta BrieglebGitta BrieglebGitta Briegleb, 1931 in Mün-
chen geboren und seit 1963 in
Wachtberg zuhause, hat mit ih-
rem künstlerischen Schaffen,
das Malerei, Grafik und ver-
schiedene Drucktechniken um-

fasste, die Kunstszene in
Wachtberg und über die Regi-
on hinaus mitgeprägt.
Sie war Mitglied in mehreren
Künstlerverbänden, wie Gedok
und BBK, und hat an weit über
hundert Einzel- oder Gruppen-
ausstellungen teilgenommen.
Im Wachtberger Rathaus zu se-
hen waren Radierungen und
Mischtechniken in kleinen bis

Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
20 Jahre BECKER Hörakustik in
Bonn-Bad Godesberg - seit zwei
Jahrzehnten setzt sich das BE-
CKER-Team mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg gut
hören und (sich) verstehen. Dies
gelingt uns heutzutage, dank der
technischen Entwicklung, besser
denn je.
BECKER trotz(t) Corona via Zoom-
Meeting: Aufgrund der Maßnah-
men zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie werden bei BE-
CKER zahlreiche Veranstaltungen
als Video-Chat per Zoom-Mee-
ting angeboten. Die Einwahlda-
ten mit Link zum Videochat sind
auf der Homepage von BECKER
Hörakustik abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganzheit-
lichen Kundenbetreuung von BE-
CKER Hörakustik. Es wird um te-
lefonische Anmeldung unter 0228/
3502776 oder per E-Mail an bad-
godesberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oder
der der der der der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne ange-
passt zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - beraten Sie
ausführlich!
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatzein-
gang, am Hubertinumshof 11, vor-
handen. Informationen zu Veran-
staltungen und Angeboten sind
immer aktuell auf der Homepage
zu finden.
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 27. Juli, 10 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin
Gymnastik für Schwindel-ErGymnastik für Schwindel-ErGymnastik für Schwindel-ErGymnastik für Schwindel-ErGymnastik für Schwindel-Er-----

krankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörige
Dienstag, 9. August, 15 Uhr
Natascha Spindler, zertifizierte
Übungsleiterin für Fitness und Ge-
sundheit
Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch: Mein  Mein  Mein  Mein  Mein WWWWWegegegegeg
zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)zum Cochlea Implantat (CI)
Donnerstag, 11. August, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BECKER
Hörimplantat-Spezialist, Hörgeräte-
und CI-Träger
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona bedingt
den TRITON-Workshop nicht wie
gewohnt in der Gruppe durchfüh-
ren können, bieten wir gerne Ein-
zeltermine an.
Kontaktieren Sie hierzu bitte Ihren
betreuenden Akustiker.
Hören wie Rennfahrerlegende Hören wie Rennfahrerlegende Hören wie Rennfahrerlegende Hören wie Rennfahrerlegende Hören wie Rennfahrerlegende WWWWWal-al-al-al-al-
ter Röhrl: ohne Kompromisse!ter Röhrl: ohne Kompromisse!ter Röhrl: ohne Kompromisse!ter Röhrl: ohne Kompromisse!ter Röhrl: ohne Kompromisse!
Bei den von Walter Röhrl getrage-
nen Hörsystemen handelt es sich
um 2 Styletto AX.
Diese stehen für ein hohes Maß an

Flexibilität und Komfort - sozusagen
Hören mit Glücksgarantie: Sprache
komfortable verstehen, Höranstren-
gungen auf ein Minimum beschrän-
ken und die bunte Klangvielfalt des
Alltags perfekt wahrnehmen. Selbst
lästiger Batteriewechsel gehört dank
fortschrittlicher Lithium-Ionen-Akku-
technologie der Vergangenheit an.
Der Hörgewinn lässt sich sogar noch
weiter steigern. Mit dem Smart-
phone verbunden, lassen sich hilf-
reiche Apps, Anwendungen und Ein-
stellungen nutzen, die den Alltag
erleichtern

Digitale akustische Übertragungs-
anlagen (DAÜ) sind oftmals eine
sinnvolle Ergänzung von Hörsyste-
men. Damit lassen sich größere Hör-
entfernungen überbrücken. Auch
übertragen selektiv die Stimme des
Sprechenden und verbessern damit
die Kommunikation in schwierige-
ren Hörsituationen wie im Café, im

Restaurant, beim Fernsehen oder
im Theater.
Innovative Hörtechnik, umfassen-
de Beratung, Fachkenntnis, indi-
vidueller Service und ein ab-
wechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm bietet das BE-
CKER-Team von Dan Hilgert-Be-
cker seit mehr als 20 Jahren im
Fachgeschäft in Bonn-Bad Godes-
berg. Sie begleiten mit Herz und
Sorgfalt ihre Kundinnen und Kun-
den ganzheitlich auf deren Weg
zum persönlichen Hörerfolg.
Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis FMo bis FMo bis FMo bis FMo bis Fr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhr,,,,,
Sa von 9 bis 14 UhrSa von 9 bis 14 UhrSa von 9 bis 14 UhrSa von 9 bis 14 UhrSa von 9 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis FMo bis FMo bis FMo bis FMo bis Fr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhrr von 9 bis 18 Uhr,,,,,
von Sa 9 bis 14 Uhrvon Sa 9 bis 14 Uhrvon Sa 9 bis 14 Uhrvon Sa 9 bis 14 Uhrvon Sa 9 bis 14 Uhr.....
An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-
gang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehen
Ihnen secIhnen secIhnen secIhnen secIhnen sec

Anzeige

mittelgroßen Formaten. Brieg-
lebs Darstellungen sind selten
einfach nur schön, ihr Men-
schenbild ist zumeist schicksal-
haft bestimmt.
Ihr ausgeprägtes Interesse am
Zeitgeschehen, an Natur,
Mensch und Technik spiegelt
sich in ihrem zwischen Figura-
tion und Abstraktion angesie-
deltem Werk wider.

Eine Installation - drei bemalte
große Quader, übereinander
quer versetzt aufgestapelt -war
ein zudem ein weiterer Hingu-
cker in der Ausstellung.
(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)
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Ein perfekter Sommerabend
Blue Moods Big Band mit „Draußen-Sommerabend-Konzert“

Die Blue Moods Big Band beim Sommerabendkonzert im Innenhof des Köllenhofs.Die Blue Moods Big Band beim Sommerabendkonzert im Innenhof des Köllenhofs.Die Blue Moods Big Band beim Sommerabendkonzert im Innenhof des Köllenhofs.Die Blue Moods Big Band beim Sommerabendkonzert im Innenhof des Köllenhofs.Die Blue Moods Big Band beim Sommerabendkonzert im Innenhof des Köllenhofs.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem (mm) - Nicht
in Englisch als „Open-Air-Con-
cert“, sondern in Deutsch und viel
beschaulicher als „Draußen-Som-
merabend-Konzert“ - nur bei schö-
nem Wetter - hatte die BlueBlueBlueBlueBlue
Moods Big BandMoods Big BandMoods Big BandMoods Big BandMoods Big Band ihr noch kurzfris-
tig ins Programm der 15. Wacht-
berger Kulturwochen aufgenom-
menes Konzert im Innenhof des
Köllenhofs angekündigt.
Und Petrus spielte mit - es war
warm und auch die Sonne schien
noch bis in den Abend. Was konn-
te es da Schöneres geben, als an
einem solch lauen Sommertag mit
Freunden gemeinsam gute Musik
zu hören.
Die in Wachtberg ansässige Blue
Moods Big Band feiert in diesem
Jahr ihr 20-jähriges Bühnenjubi-
läum. Seit nunmehr fünf Jahren
schon unter der versierten, pro-
fessionellen Leitung des Posau-
nisten Gerhard HaleneGerhard HaleneGerhard HaleneGerhard HaleneGerhard Halene steht das
klangstarke Ensemble für typi-
schen Big-Band Sound. Da durfte
auch ein Konzert in der „Proben-
Location“ der Band, dem Köllen-
hof in Ließem, nicht fehlen.
Die gut aufgelegte Band genoss
es sichtlich, nach der langen Co-
rona-Pause endlich wieder vor
Publikum auftreten zu können.

Nur von einer Pause unterbrochen
bot die Big Band ein knapp zwei-
stündiges Programm.
Dabei waren alle Genres, wie Jazz,
Latin, Rock und Funk, vertreten.
Neben drei Gesangsstücken hielt
das Programm auch viel Musik

mit Soli verschiedener Bandmit-
glieder vor. Das Publikum hatte
sichtlich Freude an den Darbie-
tungen. Mit bekannten Songs, wie
„I’ve got you under my skin“,
„The lady is a tramp“, „Caravan“
und „Lean on me“, traf die Band

dann auch genau den Ton, der
diesen Sommerabend zu einer
perfekten Auszeit werden ließ. Die
Gäste belohnten den Auftritt gut
gelaunt mit großem Applaus.
(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

Farbiges, Schwarz-Weißes und Hölzernes
Interessante Kunstausstellung im Grünen Hof

Grüner Hof - Blick in den schönen Innenhof. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Grüner Hof - Blick in den schönen Innenhof. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Grüner Hof - Blick in den schönen Innenhof. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Grüner Hof - Blick in den schönen Innenhof. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Grüner Hof - Blick in den schönen Innenhof. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-ArzdorfWachtberg-ArzdorfWachtberg-ArzdorfWachtberg-ArzdorfWachtberg-Arzdorf (mm) - Zum
wiederholten Male waren Ute undUte undUte undUte undUte und
Holger KruegerHolger KruegerHolger KruegerHolger KruegerHolger Krueger mit ihrem „Grü-„Grü-„Grü-„Grü-„Grü-
nen Hof“ in nen Hof“ in nen Hof“ in nen Hof“ in nen Hof“ in ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf auch bei den
diesjährigen 15. Wachtberger Kul-
turwochen wieder mit dabei. War
man erst einmal durchs große Tor
der schönen Fachwerkanlage ge-
treten, fand man sich in einem
beschaulichen und rundum be-
grünten Innenhof wieder - mit vie-
lerlei Kunst.
Hausherrin Ute KruegerUte KruegerUte KruegerUte KruegerUte Krueger präsen-
tierte eine große Auswahl ihrer
Keramikarbeiten, die nicht nur
durch ihre unterschiedlichen Far-
ben die Blicke der Besucher auf
sich zogen. Die Formenvielfalt be-
geisterte ebenso. Da fanden sich
schöne Dosen, eckig, rund, ge-
mustert, mit und ohne Deckel,
aber auch nette Kleinigkeiten wie
Deko-Anhänger in bunten Farb-
und Formkompositionen, kleine
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Keramikdosen in allen Farben und Formen von Ute Krueger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Keramikdosen in allen Farben und Formen von Ute Krueger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Keramikdosen in allen Farben und Formen von Ute Krueger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Keramikdosen in allen Farben und Formen von Ute Krueger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Keramikdosen in allen Farben und Formen von Ute Krueger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

Figuren, wie Vögel mit Krönchen,
dekorative Blüten, Kerzenständer
und schöne mit bunten Kugeln,
lustigen Köpfen oder Figuren ge-
schmückte Stelen fürs Blumen-
beet. Hübsch verteilt standen die-
se Stelen überall im Gartengrün.
Ursula MettbachUrsula MettbachUrsula MettbachUrsula MettbachUrsula Mettbach stellte abermals
ihr vielseitiges kreatives Talent
unter Beweis.
Neben interessanten Skulpturen
in unterschiedlichen Größen hat-
te sie erneut Enkaustik-Arbeiten
und Malereien ausgestellt. Wäh-
rend bei diesen die zumeist in-
tensive Farbigkeit ins Auge fiel,
überraschten hingegen einige Ar-
beiten durch deren konstruktive
Schwarz-Weiß-Optik. Nur mit
schwarzem Fineliner gefertigt
hatte Mettbach ein Potpourri aus
kleinen Figuren und Formen aufs
Blatt gebracht. Da machte es
Spaß, mal näher hinzuschauen,
gab es doch das eine oder andere
erst auf den zweiten Blick zu ent-
decken.
Peter GlosPeter GlosPeter GlosPeter GlosPeter Glos zeigte erneut, wie
schön Upcycling sein kann. „Aus
alt mach neu“, lautet seine Devi-
se. So gestaltet er aus altem Holz
ganz einzigartige Lampenfüße. Die

daraus entstehenden Lampen sind
aufgrund ihrer unterschiedlichen
Holzarten und Maserungen
allesamt Unikate. Einzigartig auch
ein Lichtobjekt mit fünf feinen Tee-
lichthaltern auf geschwungenem

rustikalem Holz.
Eine andere Art von „Upcycling“
bot er zudem nachmittags. Mit
„Geschichten aus dem Leben“,
vorgetragen von ihm selbst, stan-
den noch unterhaltsame Lesun-

gen auf dem Programm im „Grü-
nen Hof“. (Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

Für alle Sinne
Biancos Sommernachtstraum mit Kunst, Musik und Gaumenfreuden

Installation „Sonnenspiegel“ von Jessica Bianco.Installation „Sonnenspiegel“ von Jessica Bianco.Installation „Sonnenspiegel“ von Jessica Bianco.Installation „Sonnenspiegel“ von Jessica Bianco.Installation „Sonnenspiegel“ von Jessica Bianco.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-Adendorf (mm) - Jes-Jes-Jes-Jes-Jes-
sica und Cesare Biancosica und Cesare Biancosica und Cesare Biancosica und Cesare Biancosica und Cesare Bianco öffneten
anlässlich der diesjährigen 15.
Wachtberger Kulturwochen
wieder ihre Hofanlage auf der Töp-
ferstraße in Adendorf. Hatten die
sympathischen Gastgeber erst
letzten Sommer eine Premiere mit
ihrer ersten Teilnahme an den
Kulturwochen begangen, so wirk-
ten sie jetzt bereits wie zum fes-
ten Teilnehmerkreis gehörend.
Wieder hatten Biancos verschie-
dene Künstlerinnen und Künstler
zu sich in die Hofanlage eingela-
den. Nicht nur das - auch zum
Verweilen luden sie die Besucher-
innen und Besucher erneut ein,
gab es doch wieder leckere Pizza
aus dem großen Steinofen im Hof,
dazu gekühlte Getränke und
schattige Sitzplätze unter großen
Sonnensegeln. Ein „Sommern-„Sommern-„Sommern-„Sommern-„Sommern-
achtstraum“achtstraum“achtstraum“achtstraum“achtstraum“ sollte es werden, so
hatten sie - mehr als passend an-
gesichts der hochsommerlichen
Temperaturen - die Veranstaltung
benannt.
Sonnenspiegel und schwebendeSonnenspiegel und schwebendeSonnenspiegel und schwebendeSonnenspiegel und schwebendeSonnenspiegel und schwebende
BilderBilderBilderBilderBilder
Hausherrin Jessica BiancoJessica BiancoJessica BiancoJessica BiancoJessica Bianco hatte

im Hof wieder einige Installatio-
nen platziert. Aus Spiegelscher-
ben, farbigen Folien und Natur-
materialien, wie knorrigen Ästen,
hatte sie so genannte „Sonnen-
spiegel“ gefertigt, die über den
Köpfen der Gäste baumelnd die
Sonnenstrahlen einfingen und
bunt zurückspiegelten. Schade, so
Bianco, durch das große Sonnen-
segel, das allen zwar Schatten
spende, träfen nicht so viele Son-
nenstrahlen auf ihre Installatio-
nen. Wenn man genau hinschau-
te, haben die aber auch so schon
schön bunt gefunkelt.
Nicht hängend, dafür aber schwe-
bende Bilder zeigte Klaus LimberKlaus LimberKlaus LimberKlaus LimberKlaus Limber-----
gergergergerger. Ein jedes an einem schwin-
genden Draht befestigt, reihte
sich ein leuchtend buntes Motiv
mit verschiedenen grafischen
Mustern an das nächste. So war
unter anderem eine ganze Reihe
dieser fröhlich anzusehenden Ar-
beiten zu bestaunen.
Sia KorthausSia KorthausSia KorthausSia KorthausSia Korthaus stellte eine kleine
Auswahl farbintensiver Kunstwer-
ke aus. Die von ihr gemalten und
nachträglich digital bearbeiteten
Bilder sind als Alu-Dibond-Formate
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UV- und witterungsbeständig und
somit sowohl für den Innen- wie
den Außenbereich geeignet.
Mit Aquarell und Öl hingegen ar-
beitet Lena FleischmannLena FleischmannLena FleischmannLena FleischmannLena Fleischmann. Ihre aus-
gestellten Bilder bildeten in ers-
ter Linie Pflanzen ab, zeigten aber
auch Fantasievolles. Mit schein-
bar leichter Hand gemalt und
durch ihre Farbigkeit versprühten
sie eine berührende Sensibilität.
Holz und Holz und Holz und Holz und Holz und TTTTTononononon
Handfester aber nicht weniger
sensibel ist Ludwig KesselLudwig KesselLudwig KesselLudwig KesselLudwig Kessel krea-
tiv. Er widmet sich dem Material
Holz mit all seinen Unterschie-
den. Fein Geschliffenes, Figürli-
ches, stand da neben rustikalem
Holz, dass alleine durch seine
Maserung oder durch farbige Ein-
legearbeiten zum Hingucker wur-
de. Seltenes Holz, Sumpfzypresse
das eine, Eibe das andere, habe
er unter anderem verarbeitet, er-
läuterte Kessel. Inzwischen sei
auch seine Frau Beatrix begeis-
terte Holzwerkerin... einige der
kleinen Figuren waren dann auch
von ihr.
Mit den Händen formen - das tut
Linda DieyeLinda DieyeLinda DieyeLinda DieyeLinda Dieye. Die Töpferin präsen-
tierte eine Vielzahl ihrer handge-
fertigten Tonarbeiten, unter an-
derem Schüsseln, Teller, Krüge und
Kacheln. Besonders viel Spaß
machte ihr Mitmach-Tisch, an dem
unter Dieyes Anleitung große und
kleine Gäste selber aus Ton et- Schwebende Bilder von Klaus Limberger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Schwebende Bilder von Klaus Limberger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Schwebende Bilder von Klaus Limberger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Schwebende Bilder von Klaus Limberger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Schwebende Bilder von Klaus Limberger. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

was gestalten konnten.
Musik am Musik am Musik am Musik am Musik am AbendAbendAbendAbendAbend
Bei Biancos noch ein wenig län-
ger zu verweilen, war kaum zu
umgehen.
Und wer abends kam, blieb sicher
noch eine ganze Weile länger sit-
zen im gemütlichen Innenhof,
denn da überraschten die Gast-
geber die zahlreichen Besucher-

innen und Besucher noch mit klei-
nen musikalischen Unterhaltun-
gen. So stand unter dem Oberbe-
griff „Quartier Latin-Musik“ mit
der Fiesta LatinaFiesta LatinaFiesta LatinaFiesta LatinaFiesta Latina mal ein Musik-
und Tanzabend oder auch mit Sa-Sa-Sa-Sa-Sa-
rah Heydenrah Heydenrah Heydenrah Heydenrah Heyden ein Harfenspiel auf
dem Programm. Ein anderes Mal
war es der Gitarrist Uwe Uwe Uwe Uwe Uwe ArenzArenzArenzArenzArenz
mit der Sängerin Ioanna GiannikiIoanna GiannikiIoanna GiannikiIoanna GiannikiIoanna Gianniki,

die sich beide dem Jazz in 7 Spra-
chen widmen, und zu guter Letzt
lud die italienische Tarantella-
Gruppe „MareneraMareneraMareneraMareneraMarenera“ erneut zu
einem Musik- und Tanzabend ein.
(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

Songs, Sekt und Snacks
Musikalisches Picknick auf dem Dorfplatz

Musikalisches Picknick mit der Band „Rott Music“ auf dem Dorfplatz in Villiprott.Musikalisches Picknick mit der Band „Rott Music“ auf dem Dorfplatz in Villiprott.Musikalisches Picknick mit der Band „Rott Music“ auf dem Dorfplatz in Villiprott.Musikalisches Picknick mit der Band „Rott Music“ auf dem Dorfplatz in Villiprott.Musikalisches Picknick mit der Band „Rott Music“ auf dem Dorfplatz in Villiprott.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villiprottilliprottilliprottilliprottilliprott (mm) - Wie
schon im letzten Jahr hatte die
Villiprotter Band „Rott Music“„Rott Music“„Rott Music“„Rott Music“„Rott Music“
auch zu den diesjährigen 15.
Wachtberger Kulturwochen zu ei-
nem Konzert auf den heimischen
Dorfplatz eingeladen - die Veran-
staltung aber direkt als „Musika-
lisches Picknick“ tituliert.
Denn im letzten Sommer waren
bereits viele Gäste nicht nur, wie
von der Musikgruppe bei der An-
kündigung aufgefordert, mit ei-
ner eigenen Sitzgelegenheit zum
Dorfplatz gekommen, sondern
hatten sich damals bereits neben
Getränken teilweise auch lukul-
lisch ausgestattet. So war es nur
folgerichtig, das diesjährige Dorf-
ereignis nun als „Musikalisches
Picknick“ zu bezeichnen.
Und so war es nett mitanzusehen,
dass sich - während die Bandmit-
glieder ihre Instrumente aufbau-
ten und Test-Akkorde anschlugen
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Musikalisches Picknick - jetzt wird aufgetischt.Musikalisches Picknick - jetzt wird aufgetischt.Musikalisches Picknick - jetzt wird aufgetischt.Musikalisches Picknick - jetzt wird aufgetischt.Musikalisches Picknick - jetzt wird aufgetischt.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

- die ersten Gäste schon anfin-
gen, sich auf dem Platz gemütlich
niederzulassen. Selbst Nicht-
Wachtberger waren begeistert
angereist zu dieser Gute-Laune
verheißenden Open-Air-Veran-
staltung. Da wurden Klappstühle
und -tische herangetragen, Kis-
sen, ja sogar Tischdecken ausge-
breitet, Bierfässchen zum besse-
ren Zapfen auf Extra-Stellagen
gehievt, Kühlboxen mit allerlei
Leckerem und Picknickkörbe mit
weiteren Köstlichkeiten ausge-
packt. Sogar gekühlter Sekt wur-
de stilsicher zu erlesenen Spei-
sen kredenzt. Das Wetter spielte
ebenso mit an diesem rundum
warmen Sommerabend. Die Mu-
sik, die die Band „Rott Music“„Rott Music“„Rott Music“„Rott Music“„Rott Music“
schließlich zum Besten gab, mach-
te das Picknick dann auch musi-
kalisch perfekt. Die Gruppe um

Eva Haupt (Kontrabass, Gesang),
Frank Benson (Alt- und Tenor-Sa-
xophon), Jens Fitzke (Bass, Gitar-
re, Kazoo, Gesang), Jill Henne (Kla-
vier, Mellophon, Kazoo, Gesang)
und Johannes Heidelberger
(Schlagzeug, Percussion, Gesang)
spielte eine große Auswahl ihres
Repertoires - allesamt Gute-Lau-
ne-Klassiker aus Pop und Jazz,
wie „Moondance“ von Van Morri-
son, „Sunrise“ von Norah Jones,
„Walk on The Wild Side“ von Lou
Reed und „I don“t like Mondays“
von den Boomtown Rats.
Was konnte es Schöneres geben,
als gemeinsam hier zu sitzen, ge-
meinsam zu picknicken und dabei
der Musik der sichtlich gut aufge-
legten Musikerinnen und Musi-
ker zu lauschen. Bravo! Wieder
gelungen - Dorffeststimmung in
Villiprott zu den Wachtberger Kul-

turwochen! (Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

Schutzengel in Linolschnitt und Gedanken in Stein
Beate Meffert-Schmenglers „Raum 14 an Werkstatt 14“

Linoldruck „Sehnsucht“ von Beate Meffert-Schmengler.Linoldruck „Sehnsucht“ von Beate Meffert-Schmengler.Linoldruck „Sehnsucht“ von Beate Meffert-Schmengler.Linoldruck „Sehnsucht“ von Beate Meffert-Schmengler.Linoldruck „Sehnsucht“ von Beate Meffert-Schmengler.
 (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

Wachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-Adendorf (mm) - Im
letzten Jahr erstmals mit ihrem
„Raum 14 an Werkstatt 14“ dabei
öffnete Künstlerin Beate Meffert-Beate Meffert-Beate Meffert-Beate Meffert-Beate Meffert-
SchmenglerSchmenglerSchmenglerSchmenglerSchmengler auch zu den diesjäh-
rigen 15. Wachtberger Kulturwo-
chen erneut ihren Werkraum bei
Töpfer Peter Hansen und präsen-
tierte wieder eine Auswahl ihrer
interessanten Arbeiten.
LinoldruckLinoldruckLinoldruckLinoldruckLinoldruck ist ihre Passion. Wie
vielseitig und abwechslungsreich

diese Technik sein kann, konnte
man anhand der von Meffert-
Schmengler ausgestellten Werken
sehen. Interessant war dabei die
Begegnung eines Großelternpaa-
res, das mit seiner kleinen Enke-
lin vorbeischaute. Das Mädchen
bewies einen sehr klaren Blick
auf die unterschiedlichen Abbil-
dungen, insbesondere auf Arbei-
ten aus Meffert-Schmenglers Pro-
jekt zur Schutzengel-Thematik.

Begeistert trat die Künstlerin in
einen Austausch mit dem Kind
über das, was dieses in den Wer-
ken sah. Es sei immer wieder
spannend, so die Künstlerin an-
schließend, wie unterschiedlich
die Betrachter auf ihre Bilder rea-
gierten. Manches Mal schon habe
sie erlebt, dass ein Bild bei dem
einen oder anderen einen für die-
sen wohl wunden Punkt treffe, ob-
wohl ihr selbst, als sie das Bild
gemacht hätte, etwas anderes im
Sinn gewesen sei. Aber nicht nur
der Linoldruck hat es Meffert-
Schmengler angetan - sie ist auch
Bildhauerin.Bildhauerin.Bildhauerin.Bildhauerin.Bildhauerin. So greift sie ebenso
gerne zu Hammer und Meißel und
bearbeitet Stein und Marmor
künstlerisch. Besonders beein-
druckten zwei auf großen Podes-

ten ruhende Arbeiten. Die erste,
„Gedanken“ betitelt, aus hellgrau-
beige gemasertem Stein/Steatit
geformt, zeigt einen geneigten
Kopf mit feinen Gesichtszügen und
scheinbar verträumtem Blick. Die
zweite Skulptur, „Adoleszenz“, ist
aus Stein/Marmor gefertigt und
bildet ebenfalls einen Kopf ab, der
durch das strahlend weiße Mate-
rial, die aufrechte Haltung und die
lockige Haarpracht jedoch eine
gänzlich andere Ausstrahlung hat.
Schön, dass Beate Meffert-
Schmengler mit ihrem „Raum 14
an Werkstatt 14“ einen solchen
Platz zur dauerhaften Präsentati-
on ihrer Werke hat. Man darf ge-
spannt sein, was sie dort noch
alles zeigen wird. (Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)
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Streichquartett trifft Klavier
Tolles Zusammenspiel des Antares Quartett mit Pianistin Gabriela Pullen

Emotionen in Worten und mit Tönen
Berührende Gedicht-Lesung von Ursula Contzen

Das Antares Quartett mit (v.l.) Elisa und Robert Wittbrodt, Axel Steinkamp und Tobias Wollgarten sowieDas Antares Quartett mit (v.l.) Elisa und Robert Wittbrodt, Axel Steinkamp und Tobias Wollgarten sowieDas Antares Quartett mit (v.l.) Elisa und Robert Wittbrodt, Axel Steinkamp und Tobias Wollgarten sowieDas Antares Quartett mit (v.l.) Elisa und Robert Wittbrodt, Axel Steinkamp und Tobias Wollgarten sowieDas Antares Quartett mit (v.l.) Elisa und Robert Wittbrodt, Axel Steinkamp und Tobias Wollgarten sowie
Gabriela Pullen am Klavier begeisterten das Publikum. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Gabriela Pullen am Klavier begeisterten das Publikum. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Gabriela Pullen am Klavier begeisterten das Publikum. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Gabriela Pullen am Klavier begeisterten das Publikum. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)Gabriela Pullen am Klavier begeisterten das Publikum. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

Gabriela Pullen am Klavier. (Foto:Gabriela Pullen am Klavier. (Foto:Gabriela Pullen am Klavier. (Foto:Gabriela Pullen am Klavier. (Foto:Gabriela Pullen am Klavier. (Foto:
Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-GimmesdorfWachtberg-GimmesdorfWachtberg-GimmesdorfWachtberg-GimmesdorfWachtberg-Gimmesdorf (mm) -
Vor zwei Jahren bereits sei das
Konzert geplant gewesen, Coro-
na dann dazwischengekommen,
aber jetzt, in den nun 15. Wacht-
berger Kulturwochen, könne es
endlich stattfinden, freute sich
Gastgeber Michael FrankeMichael FrankeMichael FrankeMichael FrankeMichael Franke. Der
Künstler hatte hierzu erneut sei-
ne schönen Atelierräume geöff-
net.
Zu „Haydns Letztes und Beetho-„Haydns Letztes und Beetho-„Haydns Letztes und Beetho-„Haydns Letztes und Beetho-„Haydns Letztes und Beetho-
vens Erstes“vens Erstes“vens Erstes“vens Erstes“vens Erstes“ hatten das AntaresAntaresAntaresAntaresAntares
QuartettQuartettQuartettQuartettQuartett um Elisa und Robert
Wittbrodt (beide Geige) sowie
Axel Steinkamp (Bratsche) und
Tobias Wollgarten (Cello) gemein-
sam mit der Pianistin GabrielaGabrielaGabrielaGabrielaGabriela
PullenPullenPullenPullenPullen eingeladen.
Den Beginn machte dann aber
Musik von Franz SchubertFranz SchubertFranz SchubertFranz SchubertFranz Schubert. Mit

dessen Ouvertüre für Streichquar-
tett c-moll gelang dem Antares
Quartett eine schöne Einstim-
mung auf das nachfolgende Pro-
gramm.
Das sah mit Ludwig van Beetho-Ludwig van Beetho-Ludwig van Beetho-Ludwig van Beetho-Ludwig van Beetho-
venvenvenvenvens Streichquartett D-Dur ein
großes Oeuvre vor, bei dem die
verschiedenen Streichinstrumen-
te zu einem berückenden Zusam-
menspiel zusammenfanden. Zart
und lieblich das Allegro, ernster
das Andante, beschwingt das Al-
legro gipfelte die Musik im fina-
len Presto. Bravo!
Zu Joseph HaydnJoseph HaydnJoseph HaydnJoseph HaydnJoseph Haydns bekanntem Kla-
vierkonzert D-Dur wurden die vier
Antares-Musiker durch die Pia-
nistin Gabriela Pullen komplet-
tiert. Perfekt sollte auch hier das
musische Miteinander, nun das

Wechselspiel von Streichern und
Klavier, gelingen. Die drei Sätze,
Vivace - Un poco Adagio - Rondo
all’Ungheres; Allegro assai - be-
zauberten mehrfach mit wunder-
schönen Sequenzen, in denen die
einzelnen Streichinstrumente mit
dem Klavier kommunizierten.
Nicht um dieses zu überspielen,
sondern um es weiter zu beflü-
geln. Sehr beeindruckend war so
Gabriela Pullens feinsinniges Kla-
vierspiel. Mit großem Applaus be-
lohnte dann auch das begeisterte
Publikum dieses sympathische
Ensemble für diese tolle Darbie-
tung.
Und zum Schluss stand eines der
wohl bekanntesten Stücke des
Tango-Komponisten schlechthin
auf dem Programm, Astor Piaz-Astor Piaz-Astor Piaz-Astor Piaz-Astor Piaz-

zollazollazollazollazollas „Libertango“. Das Antares
Quartett und Gabriela Pullen am
Klavier bewiesen hier erneut ihre
Professionalität.
Die Gäste wollten nach diesem
fulminanten Abschluss die fünf
Musiker dann auch so schnell noch
nicht entlassen und klatschen lan-
ge Beifall.
Und weil’s so schön war, gab’s als
Zugabe den „Libertango“ ein
zweites Mal zu hören.
Ein weiteres wunderschönes Kon-
zert im Rahmen der diesjährigen
15. Wachtberger Kulturwochen!
Da blieb der Wunsch im Raume
stehen, das Antares Quartett und
Gabriela Pullen bald wieder ge-
meinsam musizieren zu hören.
(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos(Weitere Fotos
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
„Sternenpartitur - uralte Inkuna-
bel - längst nicht alle entziffert“ -
mit diesem Vers beginnt der
neueste Gedichtband von Ursula
Contzen. Im Rahmen der 15.
Wachtberger Kulturwochen hatte
die Autorin zu einer Lesung ins
Evangelische Gemeindehaus in
Niederbachem eingeladen.
„Sternenpartitur“„Sternenpartitur“„Sternenpartitur“„Sternenpartitur“„Sternenpartitur“ ist Contzens
inzwischen vierter Gedichtband.
In drei große Kapitel hat sie ihre

Gedichte diesmal unterteilt: WWWWWelt-elt-elt-elt-elt-
sicht, Sichtfeld und Einsichtsicht, Sichtfeld und Einsichtsicht, Sichtfeld und Einsichtsicht, Sichtfeld und Einsichtsicht, Sichtfeld und Einsicht.
Gedichte vom SeinGedichte vom SeinGedichte vom SeinGedichte vom SeinGedichte vom Sein
Im ersten, „Weltsicht“, kreisen
ihre Gedanken um allgemeine
Fragen des Seins, aber auch ganz
konkrete Ereignisse greift sie auf,
wie im Gedicht „Homs“, in dem
sie die Schrecken des Krieges the-
matisiert. Selbst in „Nächtliche
Odyssee“, mit dem sie sich an
eine vom Calvados berauschte
Sommernacht mit Freunden erin-

nert und dies „wie auf einer Insel
fern des Tages“... „voll der Won-
ne“ beseelt beschreibt, ist sie am
nächsten Tag voller Katzenjam-
mer und skeptisch, ob sie ange-
sichts des „Alltags ohne Rast“
diese Insel jemals wiederfindet.
Nicht selten stellt Contzen in ih-
ren Gedichten Fragen nach dem
Hier und Jetzt, dem Sein und was
danach kommt. Sie verknüpft all-
tägliche Betrachtungen mit exis-
tenziellen Fragen. So trug sie aus

dem zweiten Kapitel „Sichtfeld“
unter anderem das Gedicht „Eine
Liebe“ vor. Darin geht es um ei-
nen groß gewachsenen alten
Baum, der gefällt wurde. Aber
steht dieser Baum nicht auch sinn-
bildlich für das Karussell des Le-
bens? Geht es nicht auch hier um
die Frage nach dem, was bleibt:
„Ein Sämling, sein Dauphin,
wächst auf...wird er erstarken
und... sich offenbaren als sein
wahrer Erbe?“. Unter „Einsicht“
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finden sich Gedichte, mit denen
Contzen die Erinnerung an schöne
Momente wachhält. Aber auch da
bindet sie Philosophisches mit ein,
der Blick auf allzu Menschliches,
Ängste, Hoffnungen, Ungewisshei-
ten. Die Lesung, wie auch das Buch,
beendete sie mit dem Gedicht „Die
kleinen Dinge“, einem tröstlichen
Blick auf Alltägliches, aber Liebge-
wonnenes voller Erinnerungen an
vergangene Zeiten.
Gedichte mit MusikGedichte mit MusikGedichte mit MusikGedichte mit MusikGedichte mit Musik
Ursula Contzens Gedichte sind
tiefgründig. Mit oft nur wenigen
Worten schafft sie es, den Hörer
(oder Leser) zu berühren, Gedan-

Ursula Contzen (re.) und CordeliaUrsula Contzen (re.) und CordeliaUrsula Contzen (re.) und CordeliaUrsula Contzen (re.) und CordeliaUrsula Contzen (re.) und Cordelia
Loosen-Sarr. (Foto: GemeindeLoosen-Sarr. (Foto: GemeindeLoosen-Sarr. (Foto: GemeindeLoosen-Sarr. (Foto: GemeindeLoosen-Sarr. (Foto: Gemeinde
Wachtberg/mm)Wachtberg/mm)Wachtberg/mm)Wachtberg/mm)Wachtberg/mm)

Neuer Rock
auf altem Pflaster
White Maze schon zum 5. Mal
bei „Rock im Hof“

ken anzustoßen und Emotionen
zu wecken. Dies wurde umso deut-
licher, da die Musikerin CordeliaCordeliaCordeliaCordeliaCordelia
Loosen-SarrLoosen-SarrLoosen-SarrLoosen-SarrLoosen-Sarr die Lesung musika-
lisch begleitete. Mit ihrer laut-
malerischen Vertonung der Ge-
dichte auf unterschiedlichen Flö-
ten schuf sie einen Rahmen, der
ideal zu Contzens Poesie passte.
Mal mit der Altquerflöte oder der
Traversflöte, der Sopranino oder
der indischen Bambusquerflöte...
Loosen-Sarr traf immer den rich-
tigen Ton zu den äußerst bewe-
genden Gedichten von Ursula
Contzen. (Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf(Weitere Fotos auf
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)

Rock im Hof - in der schönen Fachwerkanlage von Küper-Reber.Rock im Hof - in der schönen Fachwerkanlage von Küper-Reber.Rock im Hof - in der schönen Fachwerkanlage von Küper-Reber.Rock im Hof - in der schönen Fachwerkanlage von Küper-Reber.Rock im Hof - in der schönen Fachwerkanlage von Küper-Reber.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
„White Maze“, drei Musiker und
eine Sängerin - mehr brauchte es
nicht, um im Rahmen der 15.
Wachtberger Kulturwochen die
schöne Fachwerkanlage der Fa-
milie Küper-Reber in Niederba-
chem erneut zum Rocken zu brin-
gen.
Zum fünften Mal schon trat die
bekannte Indie-Rock-Band um
Sängerin Katharina Brosch hier
auf. Wieder wurde der beschauli-
che, mit Kopfsteinen gepflasterte
Innenhof zu einer reizvollen Büh-
ne. In diesem Jahr hatte sich die
Band nicht in der Scheune, son-
dern wie schon im Vorjahr davor
aufgebaut. Das Wetter spielte mit,
es war herrlich warm und tro-
cken... und gegen den Durst hiel-
ten die Gastgeber wieder gekühl-
te Getränke bereit. Dem Open-
Air-Genuss stand also nichts im

Wege.
Bestgelaunt griffen die Musiker
dann auch in die Saiten, der
Schlagzeuger setzte sich an die
Drums und die Sängerin nahm sich
das Mikrofon. Mit ihrer markan-
ten Stimme rockte Brosch sofort
los. Die Musik, Eigenkompositio-
nen von „White Maze“, jongliert
zwischen Indie, Rock, Funk und
Independent. Und was die Vier
boten, war wieder ein Rock-Er-
lebnis alter Schule. Brosch röhrte
gewohnt gekonnt ins Mikro, die
Gitarrenriffs stimmten und das
Schlagzeug steuerte den typi-
schen Beat bei.
„White Maze“ hatte es wieder
geschafft... und die zahlreichen
Gäste, darunter von Jahr zu Jahr
eine wachsende Fangemeinde der
jungen Band, machten begeistert
mit - bei „Rock im Hof“. (Weitere(Weitere(Weitere(Weitere(Weitere
FFFFFotos auf wwwotos auf wwwotos auf wwwotos auf wwwotos auf www.w.w.w.w.wachtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)achtberg.de)
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Im Blumenbeet,
unterm Farn und auf der Wiese
Gepunktet, witzig, bunt - vielfältige Tonkreationen

Alles andere als „Paroles“
Die Band Chak begeisterte mit Musik für die Seele

Tonkreationen: Gepunktet - Ton-Geschirr von Bianca Hüllen.Tonkreationen: Gepunktet - Ton-Geschirr von Bianca Hüllen.Tonkreationen: Gepunktet - Ton-Geschirr von Bianca Hüllen.Tonkreationen: Gepunktet - Ton-Geschirr von Bianca Hüllen.Tonkreationen: Gepunktet - Ton-Geschirr von Bianca Hüllen.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

Tonkreationen: Eulen unterm Farn - von Renate Zgaga.Tonkreationen: Eulen unterm Farn - von Renate Zgaga.Tonkreationen: Eulen unterm Farn - von Renate Zgaga.Tonkreationen: Eulen unterm Farn - von Renate Zgaga.Tonkreationen: Eulen unterm Farn - von Renate Zgaga.
 (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm) (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
„Töpfern mach Spaß“, so lautet
das Motto der Niederbachemer
„Tonkreationen“. Im jährlichen
Wechsel, jeweils im Garten bei
einer der Töpferinnen, stellt die
nur aus Frauen bestehende Grup-
pe ihre Arbeiten aus. In den dies-
jährigen 15. Wachtberger Kultur-
wochen fand die Ausstellung im
großen Garten von Renate Zgaga
statt. Weitläufig angelegt fanden
sich dort viele zum Teil lauschige
Ecken und Plätze - ideal, um die
Arbeiten der einzelnen Ton-Krea-
tiven bestens zu präsentieren.
Zuerst aber galt es, die Arbeiten
von Gastgeberin Renate ZgagaRenate ZgagaRenate ZgagaRenate ZgagaRenate Zgaga zu
entdecken, denn die waren überall
im großen Garten verteilt. Da
standen tönerne Eulen versteckt
unterm Busch, die Bremer Stadt-
musikanten unterm Farn, Königs-
gesichter säumten den Weg, bun-
te Stelen und lustige Figuren
schmückten die zahlreichen Blu-
menbeete. Unübersehbar aber
auch Zgagas große Minion-Figu-
ren, die einen schon beim Betre-
ten des Gartens zu begrüßen
schienen.
Im hinteren Wiesenrund hatte sich
Bianca HüllenBianca HüllenBianca HüllenBianca HüllenBianca Hüllen eingerichtet. Sie
zeigte eine ganze Kollektion ih-
rer schön getöpferten Essgeschir-
re, die nicht nur durch ihre Viel-
falt, sondern insbesondere durch
ihre durchgängig helle Einfarbig-

keit auffielen - Hellgrün, helles
Rot, Bleu, Hellgrau. Und das alles
schön miteinander kombinierbar.
Teller, Tassen und Jumbobecher,
kleine und große Schalen, sogar
(Tee-)Kannen hatte Hüllen getöp-
fert. Dass sie auch lustige Dekos
kann, bewies sie mit einem ge-
punkteten Set. Aber auch Figürli-
ches, wie witzige Stelen, zum Bei-
spiel die eines Frosches mit Zigar-
re im breiten Maul, hatte sie ih-
ren Arbeiten beigefügt.
Dem schön gedeckten Tisch hatte
auch PPPPPetretretretretra Linka Linka Linka Linka Link einige Arbeiten
gewidmet. Unterm Schatten spen-
denden Baum zeigte sie nett ar-
rangiert Schüsseln, kleine Schäl-
chen, dazu Ringschalen für frische
Blumendekorationen, daneben
hübsche Wasserschalen für den
Garten. Filigranes war ebenfalls
dabei, Teller mit (eingedrückten)
feinen Blattmotiven.
Ulla SchallenbergUlla SchallenbergUlla SchallenbergUlla SchallenbergUlla Schallenberg amüsierte mit
lustigen, teils mit Kopftuch ge-
stylten Ton-Köpfen. Ihre bunt be-
malten Schalen in kräftigen Far-
ben waren ebenso Hingucker.
Ein weiterer Hingucker, ob der
exotischen Bougarabou- und
Djembe-Trommeln, sollte zudem
auch der Auftritt der TTTTTrommelgrup-rommelgrup-rommelgrup-rommelgrup-rommelgrup-
pe „The Groovy Girls“pe „The Groovy Girls“pe „The Groovy Girls“pe „The Groovy Girls“pe „The Groovy Girls“ werden,
den die „Tonkreationen“ als
rhythmisches Extra ins Programm
ihrer Ausstellung mit aufgenom-
men hatten.

Die Band „Chak“ mit (v.l.) Christoph Nettekoven, Andrea WackertappDie Band „Chak“ mit (v.l.) Christoph Nettekoven, Andrea WackertappDie Band „Chak“ mit (v.l.) Christoph Nettekoven, Andrea WackertappDie Band „Chak“ mit (v.l.) Christoph Nettekoven, Andrea WackertappDie Band „Chak“ mit (v.l.) Christoph Nettekoven, Andrea Wackertapp
und Kili Siefart. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)und Kili Siefart. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)und Kili Siefart. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)und Kili Siefart. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)und Kili Siefart. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem (mm) - Ganz
unprätentiös hatte das Musiktrio
seinen Auftritt im Rahmen der 15.
Wachtberger Kulturwochen mit
„Konzert der Band Chak“ ange-
kündigt. Was die Gäste im gut
besuchten Köllenhof in Ließem
dann erwartete, war umso beacht-
licher.
Sängerin Andrea Andrea Andrea Andrea Andrea WWWWWackackackackackertappertappertappertappertapp, Gi-
tarrist und Mitsänger Kili SiefartKili SiefartKili SiefartKili SiefartKili Siefart
sowie Christoph NettekovenChristoph NettekovenChristoph NettekovenChristoph NettekovenChristoph Nettekoven am
Kontrabass hatten ein Programm
vorbereitet, das sich aufs Schöns-
te für einen ruhigen Musikabend
in kleiner Runde empfahl. Da war
das gemütliche, privat anmuten-
de Ambiente des Köllenhofs mehr

als passend.
Songs mit leiser Melancholie,
dunkler Blues, aber auch Heite-
res und Poppiges hatte das Trio
für den Abend ausgewählt. Wa-
ckertapp überzeugte mit ihrer zu-
rückgenommenen, dabei wunder-
bar gefühlvollen Stimme. Auch im
Duo mit Siefart brillierte sie, sel-
biger überzeugte ebenfalls als
Sänger bei einigen Songs. Das
harmonische Zusammenspiel der
drei Musiker, die Auswahl der Stü-
cke, die sowohl aus dem Engli-
schen als auch aus dem Französi-
schen kamen, sorgten schnell für
eine ausgesprochen gute Stim-
mung. Darunter Hits wie „Coming
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back as a man“ von Carl Emerald,
Edith Piafs „Sous le ciel de Pa-
ris“, „Back to Black“ von Amy
Winehouse, Adeles „A million ye-
ars ago“ oder Roger Chapmans
„Revolution“ und „Baby, can I
hold you tonight“ oder auch „je
veux“ von Zaz. Konzentriert
lauschten die Gäste der Musik,
die nicht selten auch leisere Töne

anschlug. Besonders mit diesen
stillen Liedern sang sich Wacker-
tapp in die Herzen der Zuhörer-
innen und Zuhörer. Und so war es
nicht verwunderlich, dass am
Schluss, als die Musiker als Zu-
gabe das bekannte Lied „Paro-
les! Paroles!“ anstimmten, viele
Gäste begeistert im Takt mit-
klatschten und einige sogar fröh-

lich mitsangen. Bravo!
Man darf gespannt sein auf wei-
tere Auftritte dieses vielseitigen
Trios. Eigentlich wollte „Chak“
schon im letzten Jahr in den
Wachtberger Kulturwochen auf-
treten, die Veranstaltung hatte
dann aber am Konzerttag wegen
der Corona-Quarantäne eines
Mitspielers abgesagt werden

müssen. Umso schöner, dass es
dieses Mal geklappt hat... die Fan-
gemeinde dürfte schnell wachsen.
Auf ein Wiedersehen bzw. Wieder-
hören in den 16. Wachtberger Kul-
turwochen? Unbedingt!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
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20 Jahre Wachtberger
Wander-Verein
Im April 2002, das heißt vor
nunmehr 20 Jahren schlug die Ge-
burtsstunde des Wachtberger
Wander-Vereins e.V. - seinerzeit
noch Ortsgruppe des Eifelvereins.
Die Gründungsversammlung, zu
der der damalige Wachtberger
Bürgermeister, Hans-Jürgen Dö-
ring, eingeladen hatte, fand am
8. April im Henseler Hof in Nieder-
bachem statt.
Auf der Mitgliederversammlung
am 27. April sprachen sich die Mit-
glieder einhellig dafür aus, das
Fest zum 20-jährigen Jubiläum des
Vereins in geselliger, fröhlicher
Runde zu feiern.
Dementsprechend hatte der Ver-
einsvorstand die Mitglieder des
Vereins für Samstag, den 9. Juli
zur Feier seines 20-jährigen Ge-
burtstags auf den Festplatz im
Steinbruch am Stumpeberg ein-
geladen. Rund 60 Mitglieder wa-
ren der Einladung gefolgt.
Als Gäste konnte die Vereinsvor-
sitzende, Ursula Botthof-Speiser,
den Bürgermeister der Gemeinde
Wachtberg, Jörg Schmidt, und den
Beigeordneten, Swen Christian,
begrüßen. Außerdem waren der
Vorsitzende des Eifel- und Hei-
matverein Rheinbach e.V., Heinz
Kessel, und der Geschäftsführer
des Naturpark Rheinland, Harald
Sauer, der Einladung zu der Jubi-
läumsfeier gefolgt.
In geselliger, fröhlicher Runde
tauschten aktive und inaktive
Mitglieder ihre Erinnerungen an
viele gemeinsame Erlebnisse, wie
ereignisreiche Wanderungen,
Wanderfahrten und Bustouren
aus.  Durch den Einsatz der Auf-
bauhelfer waren alle Vorausset-
zungen geschaffen, dass die An-
wesenden einen erlebnisreichen
und vergnüglichen Abend genie-
ßen konnten.
Einen besonderen Anteil am gu-
ten Gelingen der Feier hatten
auch das leckere Festessen und

der aufmerksame Service des Ca-
terers. Der unermüdliche Einsatz
der Berkumer Dorfmusikanten mit
flotten Musikeinlagen führte
dazu, dass die letzten Gäste erst
am späten Abend fröhlich und zu-
frieden den Festplatz verließen.
Fazit: Es wurde eine gelungene
Veranstaltung.
Ein Bericht über die Veranstal-
tung ist nachzulesen auf der Web-
site des Vereins unter dem Link
https://www.wachtberger-wander-
verein.de/aktuelles/
WanderungenWanderungenWanderungenWanderungenWanderungen
Der Wachtberger Wander-Verein
bietet jede Woche Mittwochs-,
Donnerstags- und Sonntagswan-
derungen an.
Mittwochnachmittag: Treffen 14
Uhr am Parkplatz vom Schwimm-
bad in Berkum, Oberdorfstraße
Dauer circa 2 - 2 Stunden.
Donnerstagnachmittag: Treffen 14
Uhr am Parkplatz vom Schwimm-
bad in Berkum, Oberdorfstraße
Dauer circa 1 - 1 Stunden, kürzere
Strecke mit gemäßigtem Tempo
Sonntagswanderung: Ganztags-
wanderung; Informationen zu
Start, Dauer und Ziel wird vorab
bekanntgegeben.
Für die Nachmittagswanderungen
ist keine Voranmeldung nötig, für
die Ganztagswanderungen sonn-
tags erfolgt die Anmeldung bei
dem jeweiligen Wanderführer.
Gäste „zum Schnuppern“ sind
herzlich willkommen.
WanderfahrtenWanderfahrtenWanderfahrtenWanderfahrtenWanderfahrten
In 2022 finden noch folgende mehr-
tägige Wanderfahrten statt:
27. bis 30. September: Wander-
fahrt Hunsrück, in den Schwarz-
wälder Hochwald und das St. Wen-
deler Land,
eine eintägige Schiffstour startet
am 25. September durch das Mit-
telrheintal.
Weitere Informationen sind nach-
zulesen unter www.wachtberger-
wander-verein.de
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Belgische Spezialbiere - mehr als 250
Sorten im GrenzGenuss in Losheim/Eifel
Bei uns im GrenzGenuss in Los-
heim/Eifel finden Sie soooo viele
Sorten von Bier, zum Teil als Ge-
schenkpackung, Sie werden be-
geistert sein!
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, der zum
GrenzGenuss gehört, führt ein
breites Sortiment an belgischen
Spezialbieren, und hier schlägt

das Herz eines jeden Bierkenners
höher. Die Kombination einer jahr-
hundertealten Biertradition und
der heutigen Leidenschaft von
Brauern auf ihrer Suche nach Ver-
edelung und Perfektion hat dazu
geführt, dass Belgien außerge-
wöhnliche Biere mit authenti-
scher Geschichte und bahnbre-
chendem Sachverstand produ-
ziert. Auch darum räumen die bel-
gischen Brauer laufend Preise bei
bedeutenden internationalen Bier-
wettbewerben ab.
Zur Historie: Es begann mal
wieder alles mit den Frauen….
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand wohl in Mesopotamien
im Jahre 9000 vor Christus. Über
Ägypten und das Römische Reich
gelangte das Bier bis zu den Gal-
liern. Bierbrauen war anfangs eine
Haushaltsarbeit für Frauen wie

Kochen und Waschen. Im Früh-
mittelalter entwickelten sich Ab-
teien zu Wissenszentren für Land-
wirtschaft, Viehzucht und Hand-
werke, darunter fiel auch das
Brauen. Da die Wasserqualität
meist schlecht war, durften die
Mönche nur in begrenztem Um-
fang das regionaltypische Getränk
zu sich nehmen, daher entschie-
den sie sich für das Brauen von
Bier im eigenen Haus.
Und so wurde die Braukunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende wächst
das Interesse an authentischen
Spezialbieren. Den bekanntesten
und populärsten Biermarken ste-
hen Trappistenbiere - die wegen
der praktizierten Produktionsbe-
schränkung langsam aber sicher
immer exklusiver werden - und
charaktervolle Spezialbiere loka-
ler und familiärer Brauereien ge-
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genüber. In den vergangenen Jah-
ren kommen immer mehr Hobby-
brauer mit ihren Bieren hinzu. Die-
se werden in kleinerem Umfang
direkt oder in einem örtlichen
Gastronomiebetrieb verkauft.
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl.

Ideal sind eben auch die Ge-
schenkverpackungen. Schauen Sie
vorbei, hier findet nicht nur der
Bierkenner etwas Neues.
Der Supermarkt hat generell täg-
lich geöffnet von 8.30 bis 18.30
Uhr, auch samstags und sonntags
sowie an den meisten Feiertagen.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8
bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen. Jeden Tag sind
die ArsMineralis und die Ausstel-
lungen geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
montags geschlossen (außer an
den meisten Feiertagen).

Die Daten für das Navi: Prümer-
straße 55 53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-
book-Seiten Ardenner Cultur Bou-

levard und ArsMineralis, bei Ins-
tagram auf unserer Seite Grenz-
Genuss oder im Netz unter
www.a-c-b.eu

Shona-Kunst
Ausstellung im Garten von Hans-Joachim und Barbara Wurster

Shona-Kunst. Foto: PrivatShona-Kunst. Foto: PrivatShona-Kunst. Foto: PrivatShona-Kunst. Foto: PrivatShona-Kunst. Foto: Privat

Niederbachemer Saftlager leer
Vorfreude auf neue Ernte im Herbst

WWWWWachtberg-Villipachtberg-Villipachtberg-Villipachtberg-Villipachtberg-Villip - 27 Steinköpfe
der privaten Sammlungprivaten Sammlungprivaten Sammlungprivaten Sammlungprivaten Sammlung von Hans-
Joachim und Barbara Wurster wer-
den am 6.6.6.6.6. und 7. und 7. und 7. und 7. und 7.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022,
jeweils von 10.30 bis 12.30 Uhr und
15.00 bis 17.00 Uhr in WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
Villip, Quellenstraße 24Villip, Quellenstraße 24Villip, Quellenstraße 24Villip, Quellenstraße 24Villip, Quellenstraße 24 ausgestellt.
„Unsere Sammlung von Shona-
Steinfiguren haben wir vor rund
22 Jahren aus Zimbabwe (über-
setzt: Haus aus Stein) nach
Deutschland gebracht. Fünf Jahre
nach unserer ersten Ausstellung
möchten wir nun nochmals unse-
ren Garten für Kunst-Interessier-
te öffnen. Der Bonner Generalan-
zeiger schrieb damals (05./06.Au-
gust 2017): Die „Kunst kam in

Containern übers Meer“ und lock-
te über 100 Kunstliebhaber*innen
zu uns, mit denen es zu vielen
interessanten Gesprächen kam.
Wir hoffen auf ein ähnlich anre-
gendes Wochenende in unserem
Garten. Hier werden die wunder-
bar oft bewusst nur teilweise be-
arbeiteten Natursteine im Spiel
von Licht und Schatten, Sonne
und Regen besonders lebendig.
Wer die Skulpturen-Künstlerko-
lonie in Tengenende, Zimbabwe,
kennt, weiß, dass die Shona-Figu-
ren ja typischerweise auch unter
freiem Himmel geschaffen wurden.
Viele der ausgestellten Künstler
der sogenannten ersten, zweiten

und dritten Generation haben wir
persönlich kennen- und schätzen
gelernt, als wir Ende der 90er Jah-
re für einige Zeit im südlichen Af-
rika leben durften. Dazu gehörten
zum Beispiel Amos Supuni, Ger-
ald Takawira, Josiah Manzi sowie
Bernard Matemera. Bernard Ma-
temera lebte bis zu seinem Tod
2002 in Tengenenge und prägte
die Künstlergemeinschaft wie
kaum ein anderer. Jaques Chirac
bezeichnete ihn 1997 (anlässlich
einer Matemera-Ausstellung in
Paris) als einen großartigen Künst-
ler, dessen Meisterwerke „ein
spektakuläres Zeugnis der zeit-
genössischen Kunst Zimbabwes“

ablegen und „die Vitalität der
Kultur Zimbabwes ausdrücken“.
Dem können wir nur zustimmen.“
Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag, 6./7. 6./7. 6./7. 6./7. 6./7.     AugustAugustAugustAugustAugust
jeweils von 10.30 bis 12.30 Uhr
und 15 bis 17 Uhr
QuellenstrQuellenstrQuellenstrQuellenstrQuellenstraße 24aße 24aße 24aße 24aße 24, WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villipillipillipillipillip

Das Saft-Verkaufsteam (v.l.): Sabine Hübner, Birte Kümpel, MarianneDas Saft-Verkaufsteam (v.l.): Sabine Hübner, Birte Kümpel, MarianneDas Saft-Verkaufsteam (v.l.): Sabine Hübner, Birte Kümpel, MarianneDas Saft-Verkaufsteam (v.l.): Sabine Hübner, Birte Kümpel, MarianneDas Saft-Verkaufsteam (v.l.): Sabine Hübner, Birte Kümpel, Marianne
Loseries, Juliane Wächter, Jana HoymannLoseries, Juliane Wächter, Jana HoymannLoseries, Juliane Wächter, Jana HoymannLoseries, Juliane Wächter, Jana HoymannLoseries, Juliane Wächter, Jana Hoymann

Der samstägliche Saftverkauf des
Vereins zu Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg e.V. endete Anfang Juli.
Hunderte Flaschen Apfel- und Bir-
nensaft aus letztjähriger Ernte,
von Vereinsmitgliedern und Hel-
fern auf Wachtberger Streuobst-
wiesen gelesen, habe ihre Abneh-
mer gefunden. Jetzt heißt es ab-
warten, bis die hochstämmigen,
vom Verein gepflegten Obstbäu-
me zum Herbstbeginn erneut
hoffentlich reichlich Grundlage
zum Saftpressen bescheren.
Das Verkaufsteam freut sich ab
Herbst wieder auf viele Safttrin-
ker, die nicht nur den Geschmack
des naturbelassenen Apfel- und
Birnensaftes schätzen, sondern

mit ihrem Kauf ganz bewusst die
Arbeit des Vereins zum Erhalt des
ökologisch wichtigen Lebensrau-
mes „Streuobstwiese“ unterstüt-
zen wollen. Der nächste Verkaufs-
start wird rechtzeitig über Presse
und Aushang am Saftlager be-
kanntgegeben.
Über den Verkaufserlös hinaus
braucht der Verein dringend auch
„Manpower“-Unterstützung: Hel-
ferInnen bei der Lese, Flächen-
pflege, Baumschnitt und anderen
anfallenden Arbeiten sind immer
herzlich willkommen!
Auch weitere Flächen werden ge-
sucht (ab 1 ha).
Infos und Kontakt:
Dr. Stefan Thomas,
www.streuobst-wachtberg.de
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Parkett - Warum der Klassiker
auch 2022 noch lange nicht aus der Mode ist

Parkett hat eine lange Geschich-
te und gilt bis heute als der
natürlichste und wohnlichste
unter den Fußböden. Gleichzei-
tig denken aber manche, ein
Holzboden sei aufgrund seiner
Tradition antiquiert.
Warum Parkett moderner denn
je ist, erklärt Michael Schmid,
Vorsitzender des Verbands der
deutschen Parkettindustrie
(vdp).
Holzböden sind in Europa seit
dem Mittelalter bekannt. Wa-
ren es im 13. Jahrhundert noch
grob gehobelte Bohlen, die ne-
beneinander gelegt wurden,
begann man ab dem 16. Jahr-
hundert, Dielen mit Nut und
Feder zu verlegen. Parkett in
seiner heutigen Form trat vor
rund 250 Jahren mit dem Be-
ginn der Industrialisierung sei-
nen Siegeszug in die Wohnhäu-
ser an. „Bis heute werden Par-
kett- und Dielenböden aus dem
nachhaltigen Naturprodukt
Holz gefertigt“, erklärt Schmid.
„Ab den 1950er Jahren kamen
spezielle Lack- und Öl- Ober-
flächen hinzu, die einen Par-

kettboden so pflegeleicht und
damit für jedermann interes-
sant machen. Mittlerweile er-
freut sich Parkett immer grö-
ßerer Beliebtheit.“ Pro Jahr
werden allein in Deutschland
über 18 Millionen Quadratme-
ter produziert.

Parkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebigParkett:  natürl ich, langlebig
und nachhaltigund nachhaltigund nachhaltigund nachhaltigund nachhaltig
Holzfußböden tragen als einzi-
ger moderner Fußbodenbelag
entscheidend zu einem gesun-
den Raumklima bei.
„Einmal verlegt, lebt und at-
met das Holz als natürlicher
und lebendiger Werkstoff auch
nach der Verarbeitung weiter“,
weiß der vdp-Vorsitzende.
„Dabei reagiert der Holzboden
auf die Raumtemperatur und
schwankende Luftfeuchtigkeit,
indem das Holz die feuchte Luft
aufnimmt und in trockeneren
Phasen wieder abgibt.“
Auf diese Weise reguliert der
Holzboden das Raumklima auf
natürliche Weise und verringert
das Risiko von Erkältungs-
krankheiten.
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Ein weiterer Pluspunkt von Par-
kett: seine Langlebigkeit. Da
ein Boden aus Echtholz mehr-
fach aufgefrischt und renoviert
werden kann, hält er mitunter
mehrere Jahrzehnte und schont
so wertvolle Ressourcen. „Wer
sich für Parket entscheidet, hilft
auch dabei, Emissionen zu ver-
hindern, die bei der Produktion
anderer Baumaterialien ent-
stünden“, so Schmid.
Ebenfalls ein wichtiger Grund
für das steigende Interesse ist
die Nachhaltigkeit des Natur-
materials.
„Holz bindet während seiner
gesamten Lebens- und Nut-
zungsdauer klimaschädliches
Kohlendioxid“, erklärt der Par-
kettexperte. „Ganze 62 Millio-
nen Tonnen Kohlendioxid ent-
zieht allein der deutsche Wald
jährlich der Atmosphäre. Das
sind rund sieben Prozent der
T r e i b h a u s g a s - E m i s s i o n e n
Deutschlands.“
Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger eu-
ropäischer Forstwirtschaft.

Nachhaltig, weil stets weniger
Holz geerntet wird, als im Wald
gleichzeitig nachwächst. So ist
immer sichergestellt, dass die
Wälder auch in Zukunft ihre
Funktion als Kohlendioxidspei-
cher ausüben können. Und über
die erwirtschafteten Erträge
durch den Wald können Forst
und Waldbesitzer kontinuier-
lich weitere Bäume gegen den
Klimawandel pflanzen.
Gesund, langlebig, nachhaltig
- die Vorteile von Holzfußböden
machen deutlich, wie sehr es
sich lohnt, auch im Jahr 2022
auf das Naturprodukt zu set-
zen. „Entscheidet man sich für
einen Parkettboden, sind einem
nicht nur die vielen ästheti-
schen Vorteile von echtem Holz
sicher“, betont Schmid ab-
schließend.
„Mit der Wahl für Parkett tut
man sowohl etwas für sein per-
sönliches Wohlbefinden als
auch nachhaltig etwas für die
Umwelt. Was könnte noch mo-
derner sein?“
 (vdp/fs)
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Wir sind wieder da
Kellertheater Chateau Pech:
„Eine Frau braucht einen Plan“

Auf Kaiser Robert folgt Kaiser Norbert
Niederbachemer Schützen feiern Schützenfest

Chateau Pech: Freundinnen unterChateau Pech: Freundinnen unterChateau Pech: Freundinnen unterChateau Pech: Freundinnen unterChateau Pech: Freundinnen unter
sich. Foto: Chateau Pechsich. Foto: Chateau Pechsich. Foto: Chateau Pechsich. Foto: Chateau Pechsich. Foto: Chateau Pech

WWWWWachtberg-Pachtberg-Pachtberg-Pachtberg-Pachtberg-Pechechechechech - Nach langer,
durch Corona und mehr noch
durch den Tod ihres Mannes Trau-
gott Scholz bedingter Pause hat
Gundula Schröder sich entschlos-

sen, das Theater Chateau Pech
„aus seinem Winterschlaf aufzu-
wecken.“
Sie und ihr Mann haben es 1998
in ihrem Hause am Nachtigallen-
weg gegründet und es über zwan-
zig Jahre lang gemeinsam gelei-
tet. Jetzt will sie versuchen, es
ohne ihn, aber ganz sicher in sei-
nem Sinne und mit großer Unter-
stützung des Ensembles weiter-
zuführen.
Die Proben für das erste Stück,
eine Komödie um eine Freund-
schaft zwischen zwei sehr unter-
schiedlichen Frauen, „Eine Frau
braucht einen Plan“ von Susanne
Feiner, laufen seit einigen Wochen.
Die heitere und lebensbejahende
Art des Stückes kann vielleicht
dazu beitragen, die bedrückende
Atmosphäre unserer Gegenwart

für eine Weile in den Hintergrund
rücken zu lassen.
Die PremierePremierePremierePremierePremiere ist für Freitag, 5.Freitag, 5.Freitag, 5.Freitag, 5.Freitag, 5.
AugustAugustAugustAugustAugust um 19 Uhr im Chateau
Pech geplant.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere VVVVVorstellungen:orstellungen:orstellungen:orstellungen:orstellungen:
jeweils 19 Uhr, Nachtigallenweg
22, 53343 Wachtberg-Pech

6. / 7. / 10. / 12. / 13. / 14. / 17. / 24.
/ 26. / 27. / 28. / 31. August
2. September
Kartenreservierung:Kartenreservierung:Kartenreservierung:Kartenreservierung:Kartenreservierung: ab 25. Juli
unter 0228/32 59 51. Kostenbei-Kostenbei-Kostenbei-Kostenbei-Kostenbei-
tragtragtragtragtrag 16 Euro/Erwachsene, 9 Euro/
ermäßigt (IBAN: DE93 3826 0082
2600 1440 25).

Gelöste Stimmung und spannen-Gelöste Stimmung und spannen-Gelöste Stimmung und spannen-Gelöste Stimmung und spannen-Gelöste Stimmung und spannen-
des Königsschießen am Samstagdes Königsschießen am Samstagdes Königsschießen am Samstagdes Königsschießen am Samstagdes Königsschießen am Samstag
Nach zwei schützenfestlosen Jah-
ren konnten die Niederbachemer
Sebastianus-Schützen endlich
wieder feiern. Am Samstagnach-
mittag empfing der scheidende
Kaiser Robert Schreiber die Ver-
einsmitglieder am Schützenplatz,
der an diesem Tag zum „Kaiser-
platz“ umgetauft wurde. Nach ei-
nem kleinen Imbiss im Festzelt
startete das Königsschießen
pünktlich und nahm von Anfang
an Fahrt auf. Die 19 Schützen
trennten Kopf, linken Flügel und
Stoß in rekordverdächtigem Tem-
po vom Rumpf - nur der rechte
Flügel erwies sich als etwas hart-
näckig. Die glücklichen Schützen

waren Dieter Bachem (Kopf), Karl-
Heinz Theisen (Linker Flügel), Pe-
ter Ens (Rechter Flügel, 39) und
Dieter Welter (Stoß).
Anschließend wurde der Rumpf ins
Visier genommen und das Feld
schrumpfte auf vier Kandidaten.
Es war der 80. Schuss auf den
Rumpf und der 170. insgesamt an
diesem Tag, als Norbert Hopp zum
dritten Mal als König feststand.
Nach seinen Königsjahren 2011
und 2017 vertritt er die Bruder-
schaft nun als vierter und jüngs-
ter Kaiser der Vereinshistorie!
Krönung und Ehrungen am Krönung und Ehrungen am Krönung und Ehrungen am Krönung und Ehrungen am Krönung und Ehrungen am AbendAbendAbendAbendAbend
Zum Krönungsball begrüßten die
Schützen zahlreiche Gäste auf
dem (nun immernoch) Kaiserplatz.
Vertreter benachbarter Vereine

sowie von Schützenkreis und -be-
zirk gratulierten ebenso wie die
Niederbachemer Ortsvereine.
Nach Norbert Hopp übernahmen
auch Liesel Karola Schmitt sowie
Bambiniprinz Tim Ippendorf ihre
Ämter.
Anschließend wurden weitere
Auszeichnungen an Robert Wie-
sel und Irmgard Krupp (25 Jahre
Mitgliedschaft), Ralf (Hohen Bru-
derschaftsorden für sein Engage-
ment im Verein) sowie Norbert
Hopp und Wilhelm Langen (Silber-
nes Verdienstkreuz des BHDS).
Guter Besuch am SonntagGuter Besuch am SonntagGuter Besuch am SonntagGuter Besuch am SonntagGuter Besuch am Sonntag
Der Festzug fand dieses Jahr in
der kürzestmöglichen Form statt.
Die Schützinnen und Schützen der
benachbarten Vereine wurden am

Sebastianuskreuz empfangen und
zogen nach der Begrüßung von
Brudermeister Wilhelm Langen
und Bürgermeister Jörg Schmidt
hinunter zum Schützenhaus - mu-
sikalisch begleitet vom Tambour-
corps Thomasberg. Anschließend
starteten die Schießwettbewerbe
- Schützenfestpremiere für die
elektronischen Messanlagen.
Nach der Übergabe der Preise an
die erfolgreichen Schützinnen und
Schützen klang auch dieser Abend
gemütlich aus und die Bruder-
schaft kann auf ein schönes Schüt-
zenfest zurückblicken.
Tradition wird im Ländchen wei-
ter gepflegt und die Planungen
für das Schützenfest 2023 werden
bald beginnen!

Jahreshauptversammlung beim SC Villip 1924 e.V.
Montag, 25. Juli um 19.30 UhrMontag, 25. Juli um 19.30 UhrMontag, 25. Juli um 19.30 UhrMontag, 25. Juli um 19.30 UhrMontag, 25. Juli um 19.30 Uhr
auf der Clubanlage Beckers Kreuzauf der Clubanlage Beckers Kreuzauf der Clubanlage Beckers Kreuzauf der Clubanlage Beckers Kreuzauf der Clubanlage Beckers Kreuz
Der Vorstand des SC Villip lädt
alle Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein. Am
Sportplatz in Villiprott wird der
Vorstand zunächst über die er-
folgreiche Saison 2021/22 berich-
ten, unter anderem mit dem Auf-
stieg der 1. Herrenmannschaft in
die Kreisliga B.

Aber auch der Jugendfußball er-
freut sich eines stetigen Zulaufs
und eine Frauenmannschaft star-
tet in einer Spielgemeinschaft mit
dem SV Wachtberg erstmals aktiv
in die neue Spielzeit nach der Som-
merpause.
Die vom Verein errichtete öffent-
liche Bouleanlage neben dem Vil-
liprotter Sportplatz hat die ersten
festen Nutzergruppen, ein schö-

ner Treffpunkt mit leichter sport-
licher Aktivität am Waldrand des
Kottenforst.
Die herrliche Platzanlage am
Waldrand wurde um ein Geräte-
haus erweitert und bedarf weite-
rer Modernisierungen. Der Vor-
stand bedankt sich bei allen Spon-
soren, die den Betrieb und den
Ausbau der Sportstätte möglich
machen.

Es ist also viel los beim SCV, das
braucht einen schlagkräftigen Vor-
stand.
Der ist im Rahmen der JHV
wieder für zwei Jahre neu zu
wählen und er wird den Verein
2024 in das 100. Jahr des Be-
stehens führen. Ein Grund mehr,
die Jahreshauptversammlung zu
besuchen und sich für den Ver-
ein zu engagieren.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 06. 06. 06. 06. 06.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Möbel,
Näh-/Schreibmasch., Bücher, Tisch-

Oldtimer der Rheinbach Classics
präsentierten sich in Berkum

wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen aller Art, Modeschmuck, Arm-
band-/Taschenuhren, Bekleidung D/H,
Pelze!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Die Hygienevorschriften hal-
ten wir ein.

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Wechsel im Vorstand
der Energieagentur Rhein-Sieg

Rund 100 bestens gepflegte Old-
timer waren am Samstag, 16. Juli,
in Berkum zu bewundern. Der Mo-
torsport-Club Wachtberg feiert in
diesem Jahr sein 50-jähriges Be-
stehen. Um den Wachtbergerin-
nen und Wachtbergern etwas Be-
sonderes „vor ihrer Haustür“ zu
bieten, kooperierte er aus die-
sem Anlass mit den Veranstaltern
der Rheinbach Classics. Dafür
steuerten die Teilnehmer der Old-
timer-Orientierungsfahrt mit ihren
seltenen Stücken den Parkplatz
am Berkumer Sportplatz (gegen-
über dem weithin bekannten Ber-
kumer Weltraum-Radar) als Un-
terwegsstation an. Das nutzen

zahlreiche Zuschauer, um von teils
sonnigen, teils schattigen Plätz-
chen aus die zweimalige Vorbei-
fahrt der Fahrzeuge zahlreicher,
zum Teil längst untergegangener
Marken zu genießen.
Auf dem Platz ließen sich die Teil-
nehmer zunächst das Einhalten
der vorgeschriebenen Strecke
mittels Stempel auf ihrer Bord-
karte bestätigen. Anschließend
war eine Geschicklichkeitsaufga-
be mit dem „Oldie“ zu bewälti-
gen. Zum Abschied erhielten die
Besatzungen noch einen beson-
deren Gruß des Motorsport-Clubs
Wachtberg überreicht: neben tou-
ristischen Informationen über die

Voreifel-Region (zum Beispiel
über die Wasserburgen- und die
Apfelroute) gab es ein Oldtimer-
Bordbuch vom ADAC und knacki-
ge Äpfel für alle Fahrzeuginsas-
sen.
Anschließend setzten die Teams
ihre Fahrt zum Ziel nach Rhein-
bach fort. Dass die dabei zu be-
wältigenden Ortientierungsaufga-
ben durchaus herausfordernd wa-
ren, konnten die Zuschauer
sogleich an der Einmündung zur
Fraunhoferstraße beobachten:
obwohl alle Teams die gleiche
Fahrtanweisung hatten, bogen ei-
nige nach links ab, andere nach
rechts.

Anlässlich der Mitgliederver-
sammlung für das Jahr 2022 ka-
men die Mitgliedskommunen der
Energieagentur Rhein-Sieg e.V. im
Siegburger Kreishaus zusammen.
Turnusgemäß stand an diesem Tag
auch die Wahl des Vorstandes auf
der Tagesordnung. Einstimmig
wurde der Lohmarer Kreistagsab-
geordnete Horst Becker zum Vor-
standsvorsitzenden der Energie-
agentur Rhein-Sieg gewählt. Horst
Becker löst damit Edgar Hauer
ab, der seit Vereinsgründung im
April 2018 das Amt des Vorsitzen-
den inne hatte. Ebenfalls einstim-
mig wurden in ihren Ämtern be-
stätigt: Matthias Schmitz als 1.
stv. Vorsitzender, Fabiano Pinto als
2. stv. Vorsitzender und Christoph
Schwarz als 3. stv. Vorsitzender.
Auch wenn Klimaschutz noch kei-
ne kommunale Pflichtaufgabe ist,
haben sich mittlerweile 15 von 19

Kreiskommunen zur Vereinslösung
bekannt. Mit ihren Angeboten
wird die Energieagentur Rhein-
Sieg zum Klimaschutz- und Ener-
giesparpartner der Kommunen,
bietet so gleichzeitig Unterstüt-
zung als auch Entlastung bei Ver-
waltungsabläufen. Durch ihren
Beitritt zur Energieagentur kön-
nen Kommunen auf diese Ange-
bote zurückgreifen, die eine opti-
male Ergänzung zum Aufgaben-
feld des kommunalen Klima-
schutzmanagements darstellen:
Hochwertige neutrale Energiebe-
ratung für Bürger/-innen in Koo-
peration mit den Energiefachleu-
ten der Verbraucherzentrale NRW,
die Möglichkeit der Schnellchecks
sowie die Energieeinsparung in
den kommunalen Liegenschaften
durch effizientes Kommunales En-
ergiemanagement. Im letzten Jahr
wurden die Aufgaben um das För-

dermittelmanagement, die Ener-
gie- und Klimaschutzbildung so-
wie die kommunale Energiebera-
tung ergänzt. Zudem profitieren
die Vereinsmitglieder vom ge-
meinsamen Austausch und kön-
nen Formate und Aktionen ande-
rer Städte und Gemeinden für sich
übernehmen.
„Die seit Vereinsgründung wach-
sende Mitgliederzahl, die gesell-
schaftlich gesteigerte Wahrneh-
mung des Klimaschutzes und ak-
tuell die massiv steigenden Ener-
giepreise zeigen deutlich, wie
wichtig eine regionalen Energie-
und Klimaschutzagentur für ihre
Mitgliedskommunen ist. Sie un-
terstützt die Kommunen durch
geeignete Prozesse dabei, die
gesetzten Klimaneutralitätsziele
zu erreichen“, so der neu gewähl-
te Vorstandsvorsitzende Horst
Becker.
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Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstraße 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstraße 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/341616

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf
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